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Der im Besitze des Herrn Geh. Justizraths Professor Dr. Böcking befindliche Nachlass 
A. W. von Schlegels ist von einer so hervorragenden litteraturgeschichtlichcn Bedeutung, 
dass eine wissenschaftliche Sichtung und bibliographische Beschreibung desselben als Vor- 
arbeit für seine dercinstige Ausnutzung wohl auf eine günstige Aufnahme rechnen darf. In- 
dem das Verzeichnisa der ersten Abtheilung des Nachlasses, der Briefsammlung, hiermit ver- 
öffentlicht wird, mögen zugleich die beiden noch rückständigen Theile, die Manuscripte und 
die gedruckten Bücher, deren vollständige Uebersicht (nebst einem von Schlegel selbst aus- 
geschiedenen Nachtrag zur Briefsammlung) einem späteren Zeitpunkt vorbehalten bleibt, vor- 
läufig kurz skizzirl werden. Es befinden sich dort die eigenhändigen Manuscripte sämmtlicher 
von Schlegel übersetzter Shakespearc'scher Stücke, in 14 Bänden; die eigenhändigen Hefte 
in Jena, Berlin und Bonn von ihm gehaltener Vorlesungen (darunter .schöne Littcratur und 
Kunst", Berlin 18i)l— 1802, in 3 Bänden, „schöne Litteratur", Berlin 1*02— WM, in 4 Bän- 
den, „romantische Poesie", Berlin 1803—1SO4, in 2 Bänden, „Theorie und allgemeine Ge- 
schichte der bildenden Künste*, Bonn 1811» und öfter, in einem Bande, , akademisches Stu- 
dium", Bonn 1H1P — 1820 und öfter, in einem Bande, „Einleitung in die allgemeine Weltge- 
schichte", Bonn 1821, in einem Bande, „Geschichte der Griechen und Römer", Bonn 1822 — 
1823, in einem Hände); „Collectanccn zu den Nibelungen", in <! Händen; die „Indische Bi- 
bliothek", 2 Bände, zum Abdruck in zweiter Aulinge vorbereitet von E. Böcking u. s. w. 
Die dritte, vorzugsweise aus Drucken Schlegcl'sehcr Werk«? bestehende Abtheilung ist nach 
dessen Tode durch Böckings Verdienst zu einer seltenen Vollständigkeit gebracht worden. 
Sie enthält nicht nur die grösseren Werke der Gebrüder Schlegel in ersten Original- und 
späteren Neudrucken sowie Uebersctzungen, die von ihnen herausgegebenen oder durch Bei- 
träge unterstützten Zeitschriften (darunter „Athenäum", „Europa", „deutsches Museum", Schil- 
lers „Hören" und „Musenalmanach", W. G. Beckers „Erholungen* und „Taschenbuch /.um 
geselligen Vergnügen", „Jahrbücher der preussischen Monarchie", „Journal Asiatique", „Zeit- 
schrift für Kunde des Morgenlandes"), sondern wohl Alles was von A. W. Schlegel über- 
haupt, auch an den entlegensten Orten, gedruckt ist oder zu seinen Schriften in Beziehung 
steht. 

Nach diesen einleitenden Bemerkungen sollen einige Proben ') aus der weiterhin speciell 
verzeichneten Briefsammlung hier noch eine Stelle finden. 

l) Gleichseitig nütgcthcilt in der Vorrode des Ho mi Professor Heinuoth zu dem Bonner LeetiomverzvieV 
ni« für da« Wint. rlmlhj.ihr 166* 69. 
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W. von Humboldt an A. W. Schlegel«). 

Burg Oerner, 16 Nov. 1793. 

Ihr zweiter Brief, theurer Schlegel, hat mir eine herzliche Freude gemacht, und ich 
antworte mit desto leichterem Herzen darauf, als die nächste Veranlassung, die er betraf, 
wenn gleich ohne alles mein Verdienst, eine so glückliche Wendung genommen hat. Ihre 
Freundinn geniesBt ihre Freiheit wieder, und auf eine Art, die ihr zugleich die ehrenvollste 
ist. Gerne hätte auch ich dazu mitgewirkt. Aber am Maynzischen Hofe war schlechterdings 
nichts fürs Erat© zu tbun, und der Weg, den der Bruder eingeschlagen bat, schien, ob er 
gleich am Ende geglückt ist, (da alle Gefangene allein vom Kurfürsten abhiengen) so wenig 
zu versprechen, dass man ohne genaue Localkenntnissc ihn kaum zu versuchen wagen konnte. 

Ich selbst habe nie das Glück gehabt, Me. Böhmer selbst zu sehen, so sehr ich es auch 
nach allem, was ich durch Sie, die Forster, und andere von ihr hörte, gewünscht bitte. Aber 
die drei Briefe, die ich bei dieser Gelegenheit von ihr erhalten habe, können mir gewisser- 
maassen statt einer Bekanntschaft dienen. Gerade der hohe Geist, den Sie so schön schil- 

2 dem, drückt sich in ihnen, vorzüglich in dem ersten (da die durch das Ungewisse | Schicksal 
eines Briefs nach einer Festung veranlasste Kälte meiner Antwort, die mich gewiss nicht 
hinderte, mit aller Wirme thitig zu seyn, sie zurückhaltend und vielleicht gar misstrauisch 
gemacht hatte) auf eine äusserst charakteristische Art aus. 

Ueberaus treffend ist alles, was Sie, liebster Freund, Uber die Schilderung des Schönsten 
und Höchsten sagen. Die innigste Ehrfurcht dafür führt unstreitig dabin, dieselbe nie zu ver- 
suchen. Die Mittel des Ausdrucks sind und bleiben ewig zu schwach, und reichten sio auch 
hin, jedes Einzelne richtig und wahr darzustellen, so vermögen sie nie ein lebendiges Bild 
des Ganzen zu geben. Und doch ist es gerade diese Einheit alles einzeln Schönen und 
Grossen, welche den Stempel der wahren GeistcsErhabcnhcit aufdrückt, und vor allem ist 
sie diess in den weiblichen Charakteren, da sie den minnlichen fast immer und in unserm 
Zeitalter und bei unserer Erziehung im Grunde immer, ohne Einschränkung, fehlt. Der Grund, 
auf dem diese Einheit beruht liegt gewiss unendlich tief, und verbirgt sich dem Blick auch 
des glücklichsten Spähers. Sehr viel liegt unstreitig in der grösseren Reizbarkeit und der 
anhaltenderen Beschäftigung der sinnlichen Kriftc. Denn sowie der Begriff vereinzelt, und 

3 die Anschauung verbindet, so auch | die Kräfte, welche beide hervorbringen. Diese Einheit 
findet sich z. B. in allen Völkern, die erst auf den früheren Stufen der Kultur stehen, und 
bei denen die ästhetische Bildung die überwiegende ist. Sie errathen leicht, dass ich hier 
vorzüglich an die Griechen denke. Diess könnte man dio Einheit der Phantasie nennen; 
vor der aber noch eine andere minder edle bei den Völkern vorhergeht, deren sinnlicher Ge- 
nuas noch bloss im körperlichen Gefühle nicht in der ästhetischen Anschauung besteht, und 
die nicht unrichtig Einheit der Sinnlichkeit (Rohheit) genannt würde. Von der Sinn- 
lichkeit und der Phantasie geht die Bildung zum Verstände über. Die Ausbildung des 

i) = unten S. P No. 37. Hr. 2. 
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Verstandes aber befördert die Einheit des Charakters niemals, wenigsten« nicht unmittelbar, 
und daher sind alle Nationen, wo diese überwiegend ist, einseitig, trocken und kalt. Ein Bei- 
spiel ist unser Zeitalter. Die Vernunft, um stufenweis zu den höchsten Kräften tiberzugehen 
führt wiederum Einheit mit sieh, da ihr Geschäft nach Aristoteles, wie nach Kant, recht eigent- 
lich das '?»• noitiv ist. Aber die Vernunft (die speculative) nemlich hat das Eigne, dass ihre 
Bildung, vorzüglich die, die auf den Charakter Einfluss hat, vor der des Verstandes voraus- 
geht. Denn da der Verstand zeigt, dass sie nur regulative nicht konstitutive Principien an 
die Hand geben kann, so sinkt damit in unsern Augen ihr Werth. Daher ist Einheit der| 
Phantasie in spekulativen Köpfen immer mit Einheit der Vernunft verbunden. Ein Beispiel 4 
sei Plato. Soll nun nach der Ausbildung des Verstandes noch Einheit erreicht werden, so 
muss man sich an die praktische Vernunft wenden. Die praktische Vernunft nemlich macht 
die Erhöhung allor Krlfte in gleichem Maasse zur moralischen d. i. zur kategorisch-gebotenen 
Angelegenheit, und so schreibt sie die Einheit als Zweck vor. Allein sie allein kann diesen 
Zweck, da sie nicht theoretisch entscheiden kann, wie der Zweck zu erreichen scy? nicht 
erfüllen. An wen soll sie sich also wenden? An eine einzelne Soelcnkraft? Jede entschiede 
für sich. Sie wendet sich also an die Reflexion, d. i. an die gemeinschaftliche und freie 
Berathschlagung aller Kräfte, und so ist die höchste Einheit — die aber noch keine Nation, 
kein Zeitalter, vielleicht kein Individuum erreicht hat — Einheit der Reflexion. 

Verzeihen Sie, lieber Freund, diese philosophische Rhapsodie, oder besser diese rhapso- 
dische Philosophie, die Ihnen, so kurz hingeworfen, kaum meine Idee deutlich machen kann. 
Aber das Interesse, das alle Untersuchungen der Art für mich haben, riss mich hin. — Las- 
sen Sie, liebster Schlegel, unsern Briefwechsel nicht mit seiner traurigen Veranlassung auf- 
hören, darum bitte ich Sie herzlich und leben Sie recht wohl indess! Adieu! 

Meine Adresse ist. wo ich wfcre. sicher Erfurt Inn Hr. Ihr 
Präsidenten v. Dacherroeder oder Berlin, auf der Jäjrer- Humboldt, 
brüeko im Humboldtschen Hause. 

II. 

W. von Humboldt an A. W. Schlegel»). 

Berlin, 23. Jul. 96. 

Unser Briefwechsel ist so lang unterbrochen gewesen, liebster Freund, dass ich ihn an 
nichts anderes, als an die Hoffnung anknüpfen kann, dass Sie mich noch nicht ganz vergessen 
haben, und gerne wieder eine Correspondcnz anfangen, die doch nur durch die weite Entfer- 
nung Ihres ehemaligen Aufenthalts, und ihre nachherige Reise nach Deutschland ins Stocken 
gerathen war. Denn nur diese zufälligen Umstände, lieber Schlegel, waren an meinem Still- 
schweigen Schuld. 

Die Veränderung Ihrer Lage und Ihres Wohnorts, die ich durch unsern gemeinschaft- 
lichen Freund Schiller erfahren habe, hat mir eine innige und herzliche Freude gemacht. 
Es ist unondlich selten, dass man im Leben ganz und gar das erlangt, was der frühe, tiefe 
und reine Wunsch des Herzens war, und doch ist diess Glück den edleren | und feiner gebil- 2 
deten Menschen, die gewohnt sind, eine vollkommene Harmonie Ihrer Empfindungen und Nei- 

1) - unten S. 8 No. 37. Br. 3. 
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gutigen su den Bedürfnissen ihres Lebens zu rechnen, nicht bloss zu einer frohen, sondern 
auch zu einer schönen Existenz unentbehrlich. Auch mit Ihrem Aufenthalt in Jena horl'o 
ich, werden Sic zufrieden seyn, und wenigstens freue ich mich unendlich im nächsten Herbat 
und Winter die angenehmen und genussreichen Tage wieder anzufangen, die wir in Göttin- 
gen mit einander verlebten. Leider werde ich nun wider meinen Willen durch die Verknü- 
pfung trauriger Umstände hier noch immer zurückgehalten, und kann Uber meine Rückkunft 
noch immer nichts gewisses bestimmen. 

Mit grossem Vergnügen habe ich in den neuesten Stücken der Hören Ihre Uebersetzun- 

."• gen aus Shakespeare gelesen. | Ich bin vollkommen Ihrer Mcymmg, dass eine poetische Ucber- 
tragung dieses Dichters nothwendig ist, und Sie scheinen mir die mannigfaltigen Schwierig- 
keiten eines solchen Unteruehmeii.«, einige kleine Härten ausgenommen, wo, wenn ich mir 
das Urthcil erlauben darf, die Nachahmung des Antiken Ihres Originals im Deutschen ein 
wenig steif geworden ist, sehr glücklich überwunden zu haben. Indess gestehe ich Ihnen 
offenherzig, dass ich Sic lieber mit einem eigenen Werk, aU mit einer Ucbcrsctzung beschäf- 
tigt sehen möchte. Alles Ucbersetzcn scheint mir schlechterdings ein Versuch zur Auflö- 
sung einer unmöglichen Aufgabe. Denn jeder l'ebersetzer muss immer an einer der beiden 
Klippen scheitern, sich entweder auf Kosten des Geschmacks und der Sprache seiner Nation 

4 zu genau an sein Original, oder auf Kosten seines Originals zu sehr an die Eigen j thümlich- 
keit seiner Nation au halten. Das Mittel hierzwischen ist nicht bloss schwer, sondern ge- 
radezu unmöglich. Indem nun Ueberset/.ungen ihren eigentlichen Kwlzweck verfehlen, 
erfüllen sie freilich einen andern, sehr wichtigen. Sie sind für die Sprnchen, was der 
Umgang für die Menschen ist, sie bringen sie in Berührung und machen sie gewandt und 
•vielseitig. 

Ich habe heute nicht Zeit, Ihnen mehr zu sagen, lieber Freund. Aber ich wollte nicht 
länger zögern, Ihnen zu Ihrer veränderten Lage Glück wünschen, und Sic zu bitten, auch 
Ihrer Frau zu sagen, wie innig ich mich freue, ihr nun endlich mündlich die herzliche Ver- 
ehrung bezeugen zu können, die ich schon so lang für sie fühle. Denn bis jetzt habe ich 
immer das Schicksal gehabt, mit Personen, die ihr Werth waren, viel und nah verbunden zu 
seyn, ihr selbst aber immer fremd zu bleiben. Schenken Sic mir bald eine gütige Antwort 
und leben Sie beide hcr/.lich wohl! 

Madame Campe, die hier ist. trägt mir knf, Ihnen baden zu Ihr 
HM, das* ihre Tochter Madame Vioweg vor etwa h Tagen Humboldt 
glucklieh mit einein Sohn uiitlmndeti i»t. und Mutter und Kind 
sieh wohl (» finden. 

III. 

A. von Humboldt an A. W. Schlegel'). 
Als mein Bruder noch, vor wenigen Wochen, mit einem ungemein lehrreichen Brief von 
Ihnen, mein verehrter Freund, beglückt wurde, ahndeten wir nicht das tiefe Unglück, da« 
mich, den Vereinzelten, dem hiesigen Boden gleichsam entfremdeten niederdrückt. Sie, der 
Sie zu den ältesten Freunden dos Verewigten gehören, in innigster Geistesgemeinschaft mit 
ihm standen, werden gewiss auch schmerzlich bei dieser Trauernachricht erschüttert worden 

1) - unt«u S. 20 No. 173. Br. 7. 
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soin. Die Muskelschwäche hatte, seit einem Monathc, furchtbar zugenommen. Zehen Tnge 
und zelten lange Nächte haben wir den Edclcn sterben sehen ! Er starb mit der Ruhe und 
Heiterkeit, die seiner grossen Geistesgaben würdig war, freundlich und milde und dankbar 
gegen jeden, der sich seinem Krankenlager näherte, seinen Zustand mit Scharfsinn crspXcnd, 
freudig dass er nun bald die Mutter der ihn umgebenden Kinder wiedersehen, cur klaren 
Einsicht in eine höhere Wcltordnung gelangen würde. Schweiften im Sopor die Gedanken 
einmal willenlos ab, so recitirtc er 30—40 Verso griechisch ans der Uiade und Pindar oder 
der Geistererscheinung 'Thekla) von Schiller. Er Terachied sanft um 6 Uhr Abends, am 
8''*, in Tegel, von den schönsten Bildwerken des Altertbums umgeben. Noch am Tage wo 
ihn ein Aderlass vom Schlagfluss rettete, arbeitete er an seinem grossen Sprachwerke. Er 
hinterlässt zwei Werke die wir aber nicht trennen dürfen, 1) Uber die Sprachen des Indi- 
schen Archipels und die Inseln | der Siidscc und ihren Zusammenhang mit dem Sanskrit 2 
2) Untersuchungen ilbor den Bau der Sprachen im Allgemeinen und den Einfluss desselben 
auf die geistige Bildung dor Völker. Diese letztere Schrift, die eine Art Einleitung zur 
erateren ist, zeichnet sich besonders durch philosophische Tiefe und eine bewundernswürdige 
Antnuth des Auadrucks und der ganzen Darstellung aus. Ich hoffe dass beide Werke bald 
erscheinen sollen. Es ist mir in diesen schmerzlichen und dabei so beschäftigten Augen- 
blikkcn unmöglich, mehr zu schreiben. Sie kennen, thenrer Freund, die freundschaftlichste 
Anhänglichkeit beider Brüder an Sie. Ihre inhaltreiche und durch classischen Schmuck der 
Rede ausgezeichnete und zuglngliche französische Schrift habe ich, zur rechten Zeit an den. 
Höfen, wo Ihr Andenken oft gefeiert wird, vcrtheilt. Mit alter Verehrung, 

Ihr 

Potsdam AI Humboldt 

den 19"" April 
1H35. 

IV. 

F. Schlcicriuacher an A. W. Schlegel 1 ). 

Berlin d 17t I ebr 98. 

Zur absoluten Zweckmassigkeit ohne Zweck — so »ehr ich auch aus Amtspflicht und Nei- 
gung im zwecklosen aller Art lebe — kann ich doch mit Ihnen noch gar nicht kommen. 
Für Ihren Bruder habe ich zwar diesmal keine Geschäfte zu fuhren; aber wie viele fUr mich! 
Glauben Sic nicht, dass ich das für eins rechne Ihnen Uber Ihren prächtigen petillanten 
Brief, den ich mit vielem Jubel gefeiert habe, so viel schönes zu sagen als ich möchte und 
wüsste. Ach nein! Ihr Bruder wird mir das Zcugniss geben müssen, dass ich weit polemi- 
scher bin als dankbar und Sic müssen sich also nicht wundern wenn ich damit anfange mich 
in Vcrthoidigungsstand gegen Sic zu sezen. Gewiss ich bin weit davon entfernt ihn zu ver- 
wöhnen. Ich sehe dem kreisenden Zustand in dem er sich schon so [ lange beiludet mit der 2 
hartherzigsten Gleichgültigkeit zu, lache ihn int Fäustchen aus, wenn er über die üblen Zu- 
fälle seiner grossesse a quatre cnfans klagt, und bin ganz ruhig seitdem ich nicht mehr 

1) — unten S. 10 No. 57. Br. 2. VfL Scuk-jfeU Brief vom 22. Jan. 1798 bei Dihher B. III S. 7! ff. 
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fürchte, dass er sich mit der Niederkunft verrechnet: auch habe ich schon Uber manches 
ron seinen selbstgeprägten Worten, welches er mir zur Schau präsentirte, mit krausem Ge- 
sicht mein veto ausgesprochen. Sie sehen also dasa ich nicht an übertriebener Zärtlichkeit 
laborire, und dass in den Grundsäzcn meiner Symbiotik das Verwöhnen keinen Plaz findet. 
Er verwöhnt mich aber nicht wenig : er lässt selten einen Abend hingehn, ohne mich, wenn 
ich von meinen Zügen zurükkehre, mit etwas köstlichem zu bewirthen, und lässt mich dabei 
so behaglich in meiner angestammten Faulheit hingehn, dass er mir schon lange nicht mehr 
zugemuthet hat etwas zu machen, und gewiss zum Theil mir zu Liebe die philos. Ansichten, 
wozu ich denn doch etwas hergeben soll in das ich weiss nicht wievielste Stück verwiesen 
hat. Mir gefällt das sehr wol, und ich lasse mich durch die gewisse Aussicht bei dieser Ver- 
zärtelung ganz zu verderben gar nicht stören. 

Ihre zweite Beschuldigung, dass ich Sie so viel an mir ist vernichte, will ich gar nicht 
widerlegen; aber wollte nur der Himmel sie wäre wahr: mein gutes Recht dazu wollt ich 

3 dann wol beweisen. Hat es je in der Welt eine grössere | Anmassung gegeben, als dass zwei 
solche Menschen existiren, und nicht nur existiren sondern auch Brüder seyn wollen in einem 
Sinne von dem man in der modernen Welt kaum einen Begrif hat? Und soll nicht zufolge 
dieser Anmassung Jedermann das Recht haben einen von beiden zu vernichten? Solche 
Kränkungen müssen Sie sich beide gefallen lassen bis Sie völlig in ein Individuum zusam- 
mengeschmolzen sind, wozu ja viel Hofnung ist. Lassen Sie sich dann nur von dem my- 
stischen Hardenberg belehren, wie es anzufangen ist, dass Sie nach Willkühr auch einen 
Leib los werden — wozu ich den von Fr. Schlegel unmaaageblich vorschlage — dann sind 
Sie über diese Vernichtung völlig hinaus. Man kann nicht wissen wie bald es dahin kommt ; 
und um desto angelegentlicher bitte ich Sie Uber Ihr Herkommen doch endlich einen festen 
Schluss zu fassen damit ich Sie noch als A. W. Schlegel sehe. Sie scheinen aber, wenn 
ich es sagen darf, kein guter Diaskeuast und mit Ihren Grundsäzcn hierüber nicht aufs reine 
gekommen zu seyn. Ihr ReisepUn ist eben so veränderlich als Ihr Entwurf für die ersten 
Journalstücke. Nun wollen Sie gar allein kommen? als ein Fragment? Das geht wahrhaftig 
nicht an. Einem armen Chorizonten wie ich wird dadurch sein ganzes Spiel verdorben; und 
Ihr Aufenthalt hier wird warlich nicht gewinnen, wenn Sie ausser den Elegien, die Sie 
selbst Uber die Entfernung von Ihrer Frau Gemahlin anstimmen würden, noch so viel fremde 
Nänien hören müssen. Versezen Sie sich in die Zeit, in die gute alte Zeit, wo die erregte 
Erwartung noch als der Grund angegeben wurde warum man sein Wort halten muss. Ich 

4 addressire meine Bitten an Sie, und wenn die | Schuld an der Frau Räthin liegen sollte, so 
gelten sie dafür dass Sie Ihr möglichstes thun am ihro Einwilligung zu erobern. Ihrer Ra- 
che, auch Ihrer vereinten Rache will ich mich dafür gern auasezen, wenn Sie Sich gleich 
meine Schuld an Fr. Schi. Hierbleiben zu gross vorstellen sollten. Glauben Sie nicht dass 
ich das für wenig halte; denn wer so eifrig protegirt wie Sie den Tiek und Ihre Frau Ge- 
mahlin die Unger — Sie sehen was Ihr Bruder auf meine Discretion, die aber auch ordent- 
lich weltberühmt ist, gewagt hat — dessen Rache muss auch nicht wenig furchtbar seyn. 
Bedenken Sie nur aber was daraus werden sollte, wenn Sie immer bei einander waren, und 
wie nöthig es ist, dass er hier Unger und Vicweg in Ordnung hält, und sehen Sie selbst 



Digitized by Google 



IX 



wie dünn uns Berlin seyn müsste, wenn wir Sie dann alle auf einmal herausgeben müasteu. 
Dass er nirgends fleissiger seyn kann als hier, davon werden Sie Sich selbst überzeugen wenn 
der Collection von Feuerbranden in das Lager der literarischen und sonstigen Philister der 
Wilhelm Meister bald nachfolgt. Was sagen Sie zu diesen Randglossen? Ich fürchte es wer- 
den noch manche neue Auflagen und Rccensionen der Literatur, der Philosophie und der 
Menschheit überhaupt veranstaltet werden che die wichtigsten und anschaulichsten sogar in 
den Text aufgenommen werden. Schicken Sie sie nur bald wieder mit Ihrem Klopstok, 
nach dem wir ein unendliches Verlangen haben. Leben Sie wol; ich muss diesem Geschmier 
ein Ende machen, an dem Sie die zierliche Hand nicht werden rühmen können. 

V. 

A. W. Schlegel an B. G. Xicbuhr'). 

Euer Hochwohlgeboren bitte ich um Erlaubniss dem Akademischen Senat und meinen sätrimt- 
lichen Collegcn voraneilcn zu dürfen, indem ieli Ihnen persönlich und in meinem eignen 
Namen meine Freude über die Nachricht bezeuge, welche ich gestern amtlich durch ein 
Schreiben des Königlichen Ministeriums empfing, daas Sie geneigt sind, hier öffentliche Lehr- 
vortrage zu halten. 

Für die wissenschaftliche Bereicherung, welche Euer Hochwohlgeboren der hiesigen 
Universität gewahren wollen, müssen Ihnen alle Mitbürger derselben um so dankbarer sevu, 
da es Ihnen so leicht gefallen wäre, für die mündliche Mittheilung Ihrer tiefsinnige» und 
originalen Forschungen einen glänzenderen Schauplatz zu finden. 

Ich meinerseits wünsche mir Glück dazu, dass ein für die Königliche Rheinische Uni- 
versität so willkommenes und ehrenvolles Ereignis« in die Zeit meines Rectorats füllt. 

Wenn ich nicht fürchtete, zudringlich zu seyn, so würde ich Euer Hochwohlgeboien 
schon jetzt bitten, mich unter die Zahl Ihrer Zuhörer aufzunehmen: denn ich hoffe gewiss, 
welche Stunden Sic auch wählen mögen, für eine solche Benutzung mich von allen nndern 
Geschäften frei machen zu können. 

Mit Verlangen sehe ich näheren Nachrichten Uber den Zeitpunkt Ihrer j Ankunft, und 2 
insbesondere darüber entgegen, ob wir in diesem Sommer-Semester noch einige Vorlesungen 
von Ihnen zu hoffen haben. Alle c-twanigen hierauf bezüglichen Aufträge von Euer Hoch- 
wohlgeboren werde ich mich bemühen auf das genaueste zu besorgen. 
Genehmigen Sie u. s. w. 
Bonn den 18ten März 1825. 

VI. 

B. G. Niebuhr an A. W. Schlegel*). 

Ich hatte mich nicht getäuscht als ich von dem Entschluss, die Vergünstigung zu suchen 
auf der Universität unsers Wohnorte Vorlesungen au halten, Annehmlichkeiten erwartete: 

1) = unten 8. 20 No. 178, Br. 1. 

2) - unten S. 20 No. 178, Br. 2. 



Digitized by Google 



x 



Ew. Hochwohlgebohrcn sehr freundliche Zuschrift ist die erste: und schwerlich könnte eine 
andre für mich höheren Werth haben. 

Es sind zwölf Jahre dass ich, in einem Aufsaz, der Ew. Hochwohlgebohren vielleicht nie zu 
Gesicht gekommen ist, den Werth aussprach den ich darauf legen wtirdc mich Ihres Bey- 
falls zu erfreuen: und von der Unvcrlnderlichkcit meiner Bewunderung Tür ein einziges Ta- 
lent und eine einzige Kunst habe ich so viele Zeugen als nlhcre Rekannte. 
Was meine Absicht, mich an den Lchrstand der Universität zu Bonn anztischliesscn, betrifft, 
so will ich nicht lXugnen — wiewohl dergleichen auch nicht zu den Dingen gehört die man 
allgemein erzählen würde — dass das Bedürfnis« einen Ausweg zu finden um einer wohl- 
wollenden Quälerey zu entgehen die mich in eine verdrehte Lage bannen möchte, erste Ver- 
anlassung dazu gewesen ist. Mit einer bestehenden Verpflichtung gebunden, und in ihrer 
Erfüllung beschäftigt, kann ich der Aufforderung an Verhandlungen, wo sich nichts aus- 
richten lä*8t, Thcil zu nehmen, ein materielles Hindcrniss entgegenstellen, was im Augen- 
blick nicht von der eigenen Willkühr abhängt. Ein ähnlicher Grund entschied mich, schon 

2 für das Sommersemester eine Vorlesung anzukündigen. | Ohne die Notwendigkeit einen Ter- 
min zu gewinnen, über den hinaus man meine Abreise doch nicht aufhalten könnte, würde 
ich den Bedenken Raum gegeben haben, dass meine Bücher noch nicht ausgepackt sind, und 
dass ich nur einen Theil des Semesters lesen kann, um meiner Frau eine ihrer Gesundheit 
hoffentlich sehr heilsame Reise nicht zu entziehen. 

Diese Vorlesung wird mitbin sehr unvorbereitet Statt finden, und nur eben dazu dienen kön- 
nen einigen philologischen Studierenden jenes Schauspiel zu zeigen welches unsre fragmen- 
tarische Philologie gewöhnlich beseitigt: das alternde und absterbende Griechenland. Ein 
Gegenstand nuf dessen Erforschung mich eine, vielleicht wunderliche, Richtung von Pietät 
geführt, dessen Darstellung ich aber auch nicht einmal bisher entworfen habe. 
Ich wünsche, dass Ew. Hochwohlgcbohren mich jemals genug kennen mögen, um zu glauben 
dass, wie wohl jeder sich leicht über sich täuscht, ich sehr wohl in den Productionen meines 
Gemüths, zu unterscheiden weiss was nur trivialen Werth und relative Brauchbarkeit hat. 
Es wäre ein arger Misbrauch der Zeit wenn irgend jemand, der über jener Stufe des Jüng- 
lingsalters steht, aus einer — wie ich zu glauben wünsche — in andern Fällen verdienten 
Wcrthschäzung, jenen Vorlesungen beywohnen wollte. Zum mündlichen freyen Vortrag 
macht Distraction mich sehr ungeschickt, und doch finde ich nicht Zeit niederzuschreiben und 
zu verlesen. Jenes schadet für den Lernenden nichts, oder doch wenig. Ich bitte Ew. Hoch- 
wohlgebohren ganz dringend, — und werde in Ihrer Gewährung eine wahre Güte von Ihrer 
Seite erkennen, — wenn irgend Jemand ausser Studierenden die Absicht haben sollte jenen 
Vorlesungen zuzuhören, geltend zu machen dass ich angelegentlich bitte es nicht zu thun. ) 

3 W'cnn ich künftig einmal über die Chorographic Italiens, und die Topographie Roms, lesen 
sollte, würde ich im Gegentheil durch Einladungen beweisen dass ich weder aus Scheu, noch 
aus zu strenger Selbstbeurtheilung, so handle. 

Möge die Universität in mir einen Frey willigen sehen, der sich geehrt findet einzutreten wo 
eine Lücke zufällig seyn mag: wenn der bleibend Verpflichteten einer sich einmal dispen- 
sirt wünscht, oder in ähnlichen Fällen. Von Ew. Hochwohlgebohren, wie von Andern, über- 
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zeugt dass Sie meine Wünsche Uber den Antheil den ich nehmen könnte, mit Wohlwollen 
berücksichtigen -werden : bitte ich Sie nur zu glauben dasa ich unwandelbar an jenem Haupt- 
gesichtspunkt festhalten werde. 

Ein seltsames Geschick hat mir Bonn als Tibur oder Tarent meines herannahenden Altera 
gezeigt: ungestörtes Verweilen und ein heitereB stilles kleines Leben sind nun alle meine 
Wünsche. Ich zählo die Tage bis zur Rückkehr; und zu den Gcgenstltndcn, ausser dem 
Wiedersehen meiner Familie, die mir ausgezeichnet erfreulich sind, gehört, Ew. Hochwohl- 
gebohren persönlich die Gesinnungen meiner Bewunderung und ausgezeichneten Hochachtung 
äussern zu können. 

Berlin, den 27sten Marz 1825. Niebuhr 

VII. 

J. Grimm an A. W. Schlegel 1 )- 

Göttingen 23 oct. 1832. 
Ich warte nicht erst die ankunft des mir gütigst versprochenen buches ab, um sowohl dafür, 
als auch für die dem neusten theil meiner grammatik geschenkte aufmerksamkeit meinen 
grössten dank zu erstatten. Wie sehr diese arbeit der nachsieht und aufmuntcrung bedarf 
fühle ich wohl; brieflich auf alle einzelnhcitcn, welche stof zum tadel darbieten, einzugehen, 
wäre allerdings lästig, grossen gewinn würde es mir bringen, wenn mir Ihre mündliche be- 
lehrung und Zurechtweisung über hauptmatcrien zn theil werden könnten. Allzu erfüllt, 
oder vielmehr beengt von der ersten aufstcllung wustc ich noch nicht gleich überall das 
rechte rnass zu treffen und zu halten. Das buch ist auch für mich gedruckt, damit ich lerne 
in das fachwerk, wenn es taugt, das vielfach gehäufte matcrial langsam einzutragen, zu er- 
gänzen und alle« überflüssige auszuscheiden. 

Vollkommen gegründet ist die gemachte bemerkung, dass das p. 296 aus Diut.3,96 an- 
geführte jar nicht zu dem abgehandelten j&rift gehört; es wird in jä ir aufzulösen sein. Da- 
gegen will mir die entstchung jenes ausrufs aus der forraelJcsus Maria nicht einleuchten. In 
so früher zeit mtiste sie sich irgend einmal vollständig auffinden lassen; sie scheint mir erst 
in späteren jahrhunderten entsprungen. | 

Von der interessanten bezichung de« namens Pcrkunas auf ein sanskr. Parjanyas darf 2 
ich mir wohl erlauben öffentlich gebrauch zu machen? Nämlich ich habe vor eine deutsche 
mythologie zu schreiben, d. h. alle doch noch ziemlich zahlreichen Uberreste des deutschen 
heidenthums, abgesondert von dem nordischen element, so viel mir möglich sein wird, voll- 
standig und genau zn sammeln; wobei dann auch mehrfache erwähnungen des slavischen 
und litthauischen nicht umgangen werden können. Bei jenem pcrkunas ist mir auch wohl 
das goth. fairguni eingefallen, freilich schon ein neutrum, aber der vom gebirge herziehende 
donner könnte mit der in unsere mythologie mehrmals eingreifenden idee eines donnerbergs 
(vielmehr donnersbergs) etwa zusammenhängen? 

1) = unten S. 21 So. IM. Br. 4. 
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Warum soll Tötila mit Tbeodorich (Thjudareiks) in Verbindung gesetzt werden? Die 
buchstaben weichen zu sehr ab und ich babe noch das einzuwenden, dass Tötila genau einem 
althochd., in Urkunden nachweisbaren, Zuozilo entspricht. Zuozilo ist Verkleinerung des 
gleichfalls vorkommenden namens Zuozo, wie Tötila eines zu vermuthenden goth. Töta; wsb 
Töta und Zuozo aussagen wissen wir freilich nicht mehr oder noch nicht; zwischen Zuozilo 

3 und Diotrlh werden Sie mir aber | den unübersteigbareu abstand einriiumen. 

Längst habe ich bedauert, dass sich Hopp Ihr wohlwollen verscherzt hat; wie weit dabei 
seine schuld geht vermag ich nicht zu beurtbcilen, denn ohne zweifei liegen dabei auch per- 
sönliche anlässc des misfallens im spiel, die mangclhaftigkeit seiner arbeiten und bc-itre- 
bungen erklärt es nicht allein. Mir sind diese, so viel ich sehen kann, doch verdienstlich 
und fruchtbar erschienen und einen gewissen zergliedernden, wenn auch mitunter etwas 
trocknen, Scharfsinn möchte ich ihm nicht abstreiten. Wenn ich nicht irre erkennt auch das 
Humboldt, dessen urtheil wir beide verehren, an. Die gäbe der anmuthigen und ein grös- 
terw publicum einnehmenden darstcllung ist freilich nur wenigen verliehen; auch Humboldt, 
bei allem gedankenroichthum, besitzt sie nicht. Uebcrdics treibt mir Uopp mit etymologien 
eiu allzu luftiges spiel, und ich will nicht leugneu, dass diese manicr von seinen schillern 
noch mehr gemisbraucht wird. Ihre autorität würde, wenn die privatverhaltnisse nicht ge- 
trübt worden wären, solche nachtheile und verirrungen am sichersten zu boden drücken ! | 

4 Die gegebnen nachrichten von dem fortgang Ihrer grossen arbeiten haben mich höchst er- 
freut, Uber die meinigen weiss ich weniger zu berichten. Statt der mir gütig eingeräumten 
48 stunden bleiben, nach abzug der dienstgeschüfte und audorcr Störungen, täglich kaum 2 
oder 3, die ich meinen studien widmen darf, so dass sie nur langsam vorrücken. Gegenwärtig 
schreibe ich an einem buch über unsere deutsche thicrlabel, wozu mich Moncs verfehlter 
commcnUr zu dem Isengrinus und Rcinardus angeregt hatte. Sobald das buch fertig ist 
werde ich mir erlauben es Ihnen zu übersenden. 

Wie gern und vorteilhaft würde ich dabei schon den begierig erwarteten commentar zum 
Hitopadesa gebrauchen ! Zwar ist im Hitop. nur eine fabel (die vom shakal der in blaue 
färbe fällt) für den Beinhart fuhs von bedeutung, aber die erlautcrung der im sanskrit den 
tbieren beigelegten eigennamen wird mich besonders anziehen- Darf ich bitten mich 
herrn prof. Lassen angelegentlich zu empfehlen und Welkern herzlich zu grüssen, dessen 
Sachen, wie ich höre, wieder eine günstige Wendung nehmen. Mit grösster Verehrung 

ihr gehorsamster 
Jac. Grimm. 
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Familien-Correspondenz *). 



1. Vater Johann Adolf Sohlegel. 

1. Hannover, 29 Jnli 1791. 4 8. 4°. 
(2. Hannover, 1 September 1791. 2 S. 8». An die 

Landesregierung in Hannover.) 
3. Hannover, April '793. 4 8. 8°. 



1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 
10. 
11. 
12. 
13. 
14. 
15. 

16. 
17. 
18. 
19. 
20. 
21. 
22. 
23. 



2. Schlegel's Matter, geb. Hübsch. 

[Hannover, 20 Mai 1791]. 3 8. 4°. 
[Hannover, 1791], 2 S. 4°. 
llUnnover, 17911. * ■ - 
[Hannover, Sommer 1791]. 3 S. 4°. 
[Hannover, Sommer 1791]. 7 - - 
[Hannover, 6 September 1791]. 4 S. 4°. 
[Hannover], 18 October 1791. 2 - - 
Hannover, Anfang 1792]. 3 S. 4°. 
Hannover, 1792]. 3 S. 4°. 

4 - - 
4 - - 
8 • - 
2 
3 



Hannover, 1792] 
, 1792]. 
• t 1792]. 
, 1793]. 
■, 1793]. 



8». 
4». 

Hannover, 24 September 1793. 4 8. 4°. (von 

S. Ernst'» Hand.) 
[Hannover, Ende 1793]. 3 S. 4». 
L Hannover. Anfang 1794]. 4 - - 
[Hannover, 1794J. 4 S. 4°. 
| Hannover, 24 Februar 1794]. 2 S. 4°. 
[Hannover, 11 April 1794]. 1 S. 4°. 
[Hannover, Juli 1794]. 2 - - 

[Hannover, Sommer 1794]. 2 - - 
[Hannover, 1794]. 7 S. 4°. 



24. 
25. 
26. 
27. 
28. 
29. 
30. 
31. 
32. 
33. 
34. 
30. 
36. 
37. 
38. 
39. 
40. 
41. 
42. 
43. 
44. 
45. 
46. 
47. 
48. 
49. 
50. 
51. 
52. 
53. 
54. 
55. 



Hannover], 23 September 1794. 4 S. 4°. 
Hannover, 17 October 1794]. 7 - - 
Hannover, Ende 1794]. 4 S. 4°. 
Hannover. Ende 1794]. 5 - - 
Hannover, Ende 1794]. 3 - - 
Hannover], 19 Decemher 1794. 1 S. 4°. 
Hannover, 1795]. 1 S. 4°. 
Hannover], 19 April 1795. 3 S. 4°. 
HannoverJ, 18 Juni - 2 - - 
Hannover, 1795]. 2 S. 4°. 

2 - - 
2 - - 
2 - - 
5 - - 



Hannover, 1795). 

Hannover, 1795J. 

Hannover, 1795]. 

Hannover, 1795). 



Hannover, 4 October 1795]- 2 S. 4°. 
Hannover, Anfang 1796]. 6 S. 4°. 
Hannover, 1796]. 3 S. 4°. 
Hannover], 18 Mars [1796J. 
Hannover], 6 (April] 1796. 
Hannover, 1796]. 2 S. 4°. 
Hannover, 1796J. 4 - - 
Hannover, Juni 1796]. 3 S. 4°. 
Hannover], 15 Juni [1796]. 
Hannover, Sommer 1796], 
Hannover, Sommnr 1796]. 
Hannover, 1797]. 2 S. 4 C . 
Hannover, Sommer 1798], 
Hannover], 5 Januar 1800. 
[Hannover], 12 Februar 1800. 
Hannover], 18 April 1800. 
Hannuverj, 1 Juni 1800. 
Hannover], 21 October 1800. 



3 S. 4». 

4 - - 



4 S. 4°. 

3 - - 



4 

3 
8 
S 
3 
2 



*) Da da« vorliegende Verzeichnis« auch dazu dienen »oll, einen künftigen Biographen A. W. Sohlegers 
dessen Entwicklungsgang au« den vorhandenen Urkunden ranglichst bequem und vollständig erkennen zu lassen, 
schien es gerathen, die wichtiges Material enthaltenden Familienbriefe mit aufzunehmen uod an die Spitze de* 
Ganzen zu «teilen. — Die wenigen Briefe von Schlegel selbst sind im Folgenden durch Cursivschrift ausgezeichnet, 
die durch Combination ergänzten Daten in [ ) eingeschlossen. 

1 
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56. 
57. 
58. 
69. 
60. 
61. 
62. 
63. 



1- 

2. 

a. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 
10. 
11. 
12. 
13. 



[Hannover], 26 October [ 1800]. 3 

|Hannover], 9 November 1800 J. 2 

[Hannover], 18 April 1802. 4 

[Hannover], 1 Februar 1810. 4 

[Hannover], 4 März 1810. 4 

[Hannover], 29 Mar« 1810. 2 

[Hannover], 10 November 1810. 4 
Gtnf, 13 December 1810. 4 S. 8 



S. 4°. 



- 8». 

- 4°. 

- 8°. 

(Original. ) 



3. Bruder Moritz Schlegel. 

Harburg, 28 April 1794. 3 S. 4«. 

13 Mai - 4 - - 

7 Juni - 2 - - 

16 April 1795. 3 - - 

29 April - 3 - - 

9 Marz 1796. 2 - - 

1 Juli - 1 - - 

1 April 1797. 4 - - 
18 October 1798. 4 S. 4». 

[GöttingenJ, 18 Marz 1799. 4 - - 

Göttingen, 2 October - 4 - - 

Harburg, 18 December 1818. 4 - - 

2 Januar 1823. 4 - - 



1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 
10. 
11. 
12. 
13. 
14. 
15. 
16. 
17. 
18. 
19. 
20. 
21. 
22. 
23. 



S. 8». 

- 4*. 

- 8». 



Schwägerin Ch. Schlegel, geb. 
Trümmer. 
, 5 Juni 1819. 4 S. 8°. 

23 Februar 1H26. 4 

6 August 1827. 4 
8 October - 4 

7 October 1828. 4 
[2]3 Januar 1820. 3 

30 Mai • 3 

18 Juli - 2 
5 Juni 1830. 2 

24 Auguiit 1830. 2 

19 September 1832. 3 

22 October - 8 

31 Januar 1833. 4 
7 Mai 1 

23 August - 3 
16 September 1834. 2 



4». 

8". 

4». 

8». 



1. 



15 August 1836. 2 - - 

9 Januar 1840. 1 - 4°. 

1 Februar • 3-8*. 

13 Februar - 3 - - 

17 Marz - 2 - - 

- 23 März - 2 - - 

- 24 Mai 1841. 1 - 4«. (Nebst 
Einlage.) 

5. Neffe August Schlegel. 

Hamburg, 31 Januar 1826. 4 S. 4°. 



2. Hamburg, 9 Januar 1827. 3 S. 4°. 

3. - 8 Juni - 4 - - 



6. Nichte Wilhelmine Spall geb. Schlegel. 

1. Harburg, 20 Januar 1829. 4 S. 8°. 

2. - 30 Januar 1833. 4 - - 

3. 8 Mai 8 - - 

4. - 9 Januar 1840. 3 - - 



7. 

1. 

2. 

3. 

4. 

6. 

6. 

7. 

8. 

9. 
10. 
11. 
12. 
13. 
14. 
15. 
16. 
17. 
18. 
19. 
20. 
21. 
22. 
23. 
24. 
25. 
26. 
27. 
28. 
29. 
30. 
31. 
32. 
33. 
34. 
35. 
36. 
37. 
38. 
39. 
40. 
41. 
42. 



Nichte Amalie Wolper geb. Schlegel. 

hingen, 7 November 1832. 4 S. 8° 

- 14 
23 December 

- 10 Februar 1833. 



Harburg, 8 Mai 
6 Jnli 

Liugen, 12 October 1834. 

- 25 Januar 1835. 

- 10 - 1836. 

- 23 Juni 

- 10 Juli 
Harburg, 15 August - 
I.ingun, 25 Januar 1837. 

3 November 1838. 
1 September 1839- 



3 
3 
4 
3 
4 
i 

5 
6 
4 
3 
4 
4 
6 
6 



(I) Längen, 1 



1839. 



OD 

um 

(VI) 
(VII) 
(VIII) 
(IX) 
(X) 



8 
30 



1840. 

II 

20 

6 Februar - 
22 - - 4 - - 1 S. 4». 

9 März 
23 
4 Mai 

4 Juni 

29 - 
8 November 1840. 

28 December 
6 Februar 1841. 
Harburg, 24 Mai - 4 - - 1 S. 4°. 

2 November - 
21 Februar 1842. 

30 März 1843. 

31 August 1843. 3 - - 

28 September 1843. 4 - - 1 8. 4°. 

12 October 

5 Januar 1844. 

13 April 

St. Georg bei Hainburg, 26 August 1844. 3 S. 4». 
Harburg, U Januar 1845. 4 S. 8«. 



S. 8». 
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8. Bruder Karl Sohlegel. 

1. (II> Hannover, 3 Juni 1791. 2 S. 8*. 

2. (DI) - 13 - - 4 - - 

3. [Hannover], 22 - 2 - - 

4. (V) Hannover, 8 Juli - 6 - - 

5. (VI) - 15 - - 4 - 

6. - 20 - - 1 - - 

7. (VII) - 10 August- 6 - - 

8. [Hannover l 15 November 1791. 1 S. 8°. 

9. Hannover, 7 December 1791. 6 S. 8». 

10. 9 September 1792. 4 - 4«. 

11. [Hannover], 7 Marz 1793. 4 - 9». 

12. Hannover, 4 September 1793. 2 - 4°. 

13. - 7 November 1794. 4 - - 

14. 18 - .4.8«. 

15. [Hannover, Anfang 1795]. 4 - - 

16. Hannover, 1 Mai 1795. 4. S. 8«. 

17. - 2 August 1795. 4 S. 8«. 

18. - 13 - 4 - - 

19. - 23 - 4 - - 

20. - 1 November- 4 - - 

21. - 22 - 5 - 4». 

22. - 8 Januar 1796- 4 - - 

23. - 4 Februar - 4-8°. 

24. - 22 Mai - 4 - - 

25. - 9 Juli - 3 - - 

(26. - 13 November 1796. 4 S. 4°. An 
Caroline). 

27. - 20. August 1799. 4 S. 8°. 

28. - 23 Januar 1811. 4 - 4». 

29. [Hannover, 20 Februar 1811]. 2 S. 12«. 

30. Hannover, 6 Juni 1824. 4 S. 8». 

31. - 28 - 1831. 4 - - 

9. Schwägerin Julie Schlegel, geb. Erx- 
1 eben. 

1. Hannover, 19 Januar 1795. 2 S. 4°. (mit 

Einlage Karl's vom 20. Jan.) 

2. - 4 October 1795. 4 S. 8°. 

3. [Hannover, Ende Jannar 1811}. 4 - • 

4. Hannover, 20 Februar 1811. 18 - - 

5. - 4 April - 4 - - 

6. - 12 Marz 1837. 3 - - 

10. Grossnichte Emilie Büchting. 

1. Hannover, 22 October 1838. 2 S. 8"». 

2. - 9 December - 3 - - 

II. Bruder August Schlegel. 

1. Am Bord des Farmers, 26 Juni 1782. 4 S. 8°. 

2. Fort Sfc George, 4 Februar 1784. 4 S. 12°. 

3. - 26 August - 4-8«. 



12. Schwester Charlotte Ernst, geb. 
Schlegel. 

1. [Dresden 1795]. 4 S. 8°. 

2. [Dresden 1796]. 3 - - 

3. [Dresden 1796]. 3 - - 

4. [Dresden, Eudo 1800]. 3 S. 8°. 

5. [Dresden, Anfang 1801]. 4 - - 

6. Dresden, 1 December 1818. 4 S. 8». 

7. [Dresden, Anfang 1819]. 4 S. 8». 

8. Dresden, 22 Februar 1821. 6 S. 8°. 

9. 26 November - 8 - - 

10. - 20 Juni 1822. 8 - - 

11. Pillnitz, 20 AugUBt 1822. 2 - - 

12. [Pillnitz. Mitte September 1822]. 2 S. 8». 
i 13. Pillnitz, 26 September 1822. 4 S 8«. 

i 14. [Dresden, Anfang 1823]. 8 S. 8». 

15. [Dresden, um Ostern 1823]. 16 S. 8*. 

16. Dresden, 10 September 1823. 12 S. 8°. 

17. [Dresden], 25 Januar 1821. 10 - - 

18. Pillnitz, 24 September - 6 - - 

19. | Dresden, Herbst 1823]. 16 S. 8°. 

20. Pillnitz, 30 Mai 1825. 6 - - 

21. - 9 Juli - 26 - - 

22. [Dresden, Anfang Februar 1826]. 10 S. 8°. 

23. Dresden, 8 Februar 1826. 7 S. 8°. 
; 24. - 17 Mai - 8 - - 

13. Schwager Ludwig Einanuel Ernst 

1. Dresden, 12 März 1796. 3 S. 8°. (mit Nach- 

schrift von Charlotte.) 

2. - 1 December 1818. 2 8. 8°. 

3. - 12 April 1823. 2 S. 8°. 

4. (L. E. Ernst's Testament vom 26 Mai 1826). 

14. Nichte Auguste von Buttlar, geb. 

Ernst, 

1. Dresden, 26 April 1818. 2 S. 8«. 

2. München, 3 Juli 1822. 3 - - 

3. Paris, 15 October [1822]. 1 - - 



4. 


20 November 1822. 4 - 




5. - 


1 5 December 


4 - 




6. - 


1 Januar 1823. 


4 - 




7. - 


6 Februar - 


2 • 




8. - 


5 April 


4 - 




9. - 


7 Juli 


8 - 




10. - 


4 August 


3 ■ 





11. London, 25 Januar [1824]. 2 - 4«. 

12. Dresden, 22 September 1824. 4 8. 8«. 

13. Wien, 1 August 1825. 4 S. 8«. 

14. - 30 Mai 1826. 3 - - 

15. Prag, 22 Juni - 3 - - 
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16. Wachwite (bei Dresden) 4 Juli 1826. 3 8. 8». 

17. - 30 Juli [1826J. 5 S. 8«. 

18. Wien, 2 October 1826. 2 S 8». 

19. (A) Floren«, 24 Mar» 1827. 2 S. 4». 

20. (B) Bonn. 9 September ■ 3 - tf>. (Ab- 

schrift.) 

21. (C) Wien, 19 October - 4 - - 

22. Dresden. IG Februar 1829. 4 - • 

23. Wien, 9 Januar 1830. 3 S. 8°. 

24. Dresden, 9 Juni 1833. 6 - - 

25. - 3 Mär« 1834. 3 - - 

26. [Dresden], 10 October 1834. 4 S. 8°. 

27. Dresden, 3 Juli 1838. 4 S. 8*. 

28. Tetschen, 12 Mai 1811. 4 - 12«. 

29. 5 Juni - 3 - - 

30. - 30 - - 3 - 8°. 

31. Dasseldorf, 10 August 1841. 2 S. 12». 

32. Frankfurt, 99 September - 2-8". 

33. Tetschen, 20 Octob«r - 3 - - 

34. Tetschen, 18 Juni 1842. 4 S. 8«. 

(35. Wien, 22 December 1842. 4 S. 12°. An 
Marie Loeben.) 

36. Dresden, 18 November 1844. 4 S. 8». 

37. 7 December - 3 12«. 
88. - 30 3 - - 



15. Schwester Henriette Krnst, geb. 
Schlegel 



1. 


Hannover 




6 September 1791. 


4 


s. 


B». 


2. 


Hannover 




22 


11 




• 


3. 


Hannover 


■ 


12 October 


6 






4. 


Hannover 


• 


13 November - 


11 


— 


• 


5. 


Hannover 




25 


4 






6. 


Hannover 




27 Januar 1792. 4 


S. 


4». 


2 8. 


7. 


Hannover 




16 Februar - 12 




8°. 




8. 


Hannover 




13 Marz 4 




4°. 




9. 


Hannover 




5 April - 4 








10. 


Hannover 




14 Mai - 6 








11. 


Hannover 


v 


1 Juni - 4 




8». 




12. 




1 


14 • - 4 




4». 





13. 


Hannover 


, 13 Juli 1792. 


6 


S. 


4«. 


14. 


Hannover 


, 21 - 


B 






15. 


Hannover], 11 September - 


8 




8°. 


16. 


Hannover], 5 November - 


6 




4°. 


17. 


Hannover], 14 December - 


4 




8«. 


18. 


Hannover], 10—29 Januar 1793. 


8 S. 


19. 


1 lannover 


, 28 Februar 1793. 


8 


8. 8«. 


20. 


Hannover 


|, 4 April 




8 


- 


21. 


Hannover 


, 31 - 




3 


- • 


22. 


Hannover 


, 8 Mai 


10 


a _ 


23. 


Hannover 


, 21 Juni 




4 


- 


24. 


Hannover 


, 1 August 




4 


- 


25. 


Hannover 


, 25 .- 




6 




26. 


Hannover 


, 4 October 




4 


- — 


27. 


Hannover 


, 17 November - 




4 


- 4«. 


28. 


Hannover 


, 21 Januar 1794. 




4 


- 8». 


29. 


Hannover 


, 24 Februar 




4 




30. Hannover, 


13 Mai 




4 


- 4». 


31. 


Hannover 


, 24 Juni 




4 


- 8». 


32. [Hannover], 1 December - 




6 


- » 



33. Moringen. 30 Juli 1795. 4 S. 8». 



16. Schwager S. Ernst. 

1. Hannover, 26 August 1793. 2 S. 8«. 

2. [Hannover, September 1793]. 2 - - 

3. Hannover, 14 November 1793. 3 - - 

4. - 2 Januar 1794. 3 - - 

5. • 11 April - 2 - - 

6. - 13 Mai - S - - 

7. - 4 Juni - 3 - - 

8. - 20 Juli • 2 - - 

(Mit Nachschrift von Henriette). 

9. - 26 August 1794. 2. S. 4». 

10. Moringen, 28 Juli 1795. 2 8. 8«. 

11. [Moringen, Ende 1800]. 2 - - 

17. Vetter Johann Friedrich Wilhelm 
Sch legel. 

Kopenhagen, 15 October 1790. 6 S. 8«. 



II. 

Gelehrte und freundschaftliche Correspondenz. 



18. Johann Georg Heinrich Feder. 

1. (GöttingenJ, 21 Mai [1788?]. 3 & 4°. 

2. [Göttingen, einige Tage spater]. 1 S. 4». 

19. Karl Friedrich Alexander von Arns- 
waldt. 

1. [Hannover], 6. November 1788. 8 S. 4». 



2. Hannover, U Januar 1789. 4 S. 4°. 

3. [HannoverJ, 24 - - 4 - - 

4. Hannover, 5 Mar» - 4 - - 

5. - 25 September 1793. 4 - • 



20. 
15 



August von Honstedt. 
1790. 4 S. 4°. 
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21. Th erese Förster, geb. Heyne. 
22 April 1790. 2 8. 4». 

22. J. B. Zimmermann. 

21 Mai 1790. 1 S. 8«. 
21 Februar 1791. 2 S. 4«. 



1. 
9. 



23. W. Smith. 

1. Piercefield, 29 Joli 1790. 2 S. 4«. 

2. - 11 October - 2 - - 

24. Josiah Dornford. 

1. London, 22 August 1790. 4 S. 4». 

2. - 30 Juni 1791. 3 - - 



25. Oottlieb Cruse. 
, 6 April 1791. 2 8. 4». 



26 Johann Joachim Eschenburg. 

1. Braunschweig, 30 April 1791. 18. 4°. 

2. - 14 Juli 1792. 2 - - 

3. - 5 Juni 1797. 4 - 8«. 

4. - 20 November 1797. 1 S. 8». 

5. - 15 October 1798. 1 - - 
(6. - 14 Juli 1792. 3 S. i°. 

an Schlegel's Vater.) 
(7. - 9 April 1795. 3 8. 4«. 

an Schlegel's Bruder Karl.) 



27. 



Friedrich von Schlegel. 

1. (1) Leipzig, 18 Mai 1791. 4 8. 8». 

3. (2) - 9 Juni - 14 - - 

8. (3) - 26 August 1791. 4 8. 8«. 

4. (4) [Leipzig], 4 October [1791]. 88. 8°. 
6. (6) [Leipzig] 8 November 1791. 9 - - 

6. [Leipzig, November 1791]. 4 9. 8°. 

7. [Leipzig], 5 December 1791. 4 - - 

8. (7) [Leipzig, Ende 1791]. 6 S. 4». 

9. (8) Leipzig, 11 Februar 1792. 15 8. 8«. 

10. (9) Dresden, 13 April - 7 - - 

11. (10) Leipzig, 17 Mai - 9 - - 

12. (11) [Leipzig, Juni 1792]. 10 8. 8«. 

13. (12) [Leipzig], 5 Juli 1792 9 - - 

14. (13) [Leipzig, August 17921. 5 S. 8». 
16. (Ii. [Leipzig] 5 October 1792. 8 - - 

16. (15) [Leipzig, October 1792J. 5 - - 

17. (16) Leipzig, 21 November 1792. 30 S. 8°. 

18. (17) - December - 7 - - 

19. (18) [Leipzig, Januar 1793]. 8 8. 4«. 



20. 
21. 
22. 
23. 
24. 
25. 
26. 
27. 
28. 
29. 
30. 
31. 
32. 
33. 
34. 
35. 
36. 
37. 
38. 
39. 
40. 
41. 
42. 
43. 
44. 
45. 
46. 
47. 
48. 
49. 
50. 
51. 
52. 
53. 
54. 
55. 
56. 
57. 
58. 
59. 
60. 
61. 
62. 
63. 
64. 
65. 
66. 
67. 
68. 
69. 
(70. 

71. 



(19) Halle, 19 Februar 1793. 5 8. 8«. 

(20) Leipzig, 10 Marz [ 1793]. 4 - - 

(21) - 24 - [1793). 6 - - 

(22) Dresden, 3 April 1793. 4 - - 

(23) Leipzig, 8 Mai * 6 - - 

(24) [Leipzig, Mai 1793J. 8 - - 

(25) [Leipzig], 2 Juni 1793. 11 - - 

(26) [Leipzig], 19 Juni 1793. 9 - - 

(27) [Leipzig, Juli 1793]. 5 S. 8». 

(28) ILeipzig, Juli 1793]. 4 - • 

129) Leipzig, 21 August 1793. 10 S. 8° 

(30) - 28 - [1793]. 19 - - 



11 8. 8» 

7 - - 

8 - - 
10 8. 8°. 

8 - - 



(31) [Leipzig], 16 September 1793 

(32) Leipsig, 29 

(33) [Leipzig], 9 October 

(34) [Leipzig, October 1793]. 

(35) [Leipzig, October 1793]. 

(36) [Leipzig], 30 October 1793. 4 - - 

(37) [Leipzig], 1 November [1793]. 5 S. 8«. 

(38) ILeipzig |, 4 - [1793]. 11 • 

(39) [Leipzig], 10 - 11793]. 2 

(40) [Leipzig], 13 - [1793J. 5 . 

(41) ILeipzig], 17 - [1793]. 5 

42) ILeipzig], 24 - 1793. 6 

43) [Leipzig, December 1793], 6 - 

44) [Leipzig], 15 December [1793]. 12 ■ 

45) [Leipzig], 24 December 1793. 8 

46) [Leipzig], 1 Januar 1794. 4 S. 8°. 
1) Dresden, 21 Januar [1794J. 7 

(2) - 10 Februar 1794. 11 

(3) - 27 - 11 

(4) - 5 April [1794]. 7 
5) - 11 - 1794. 6 
[6) [Dresden, April 1794). 2 S. 8°. 
7) Dresden, 9 Mai [ 1794 J. 12 - - 
81 [Dresden, Ende Mai 17941. 4 3. 8». 

9) [Dresden, Ende Juli 1794]. 7 - - 

10) [Dresden], 27 October 1794. 4 S. 8« 

(11) Dresden, 18 November - 11 

(12) [Dresden], 7 December [1794]. 16 

10 

8 
4 
10 

9 S. 8«. 



(13) [Dresden], 20 Januar [1795]. 

(14) [Dresden] 7 April 1795. 

15) Dresden, 28 April 1795. 

16) (Dresden], 20 Mai [1795]. 

1) Pillnitz, 16 Juni 1795. 

2) -. 4 Juli - 11 - 
4) [Dresden, Ende Juli 1795]. 4 

(5) [Dresden, 31 Juli 1795]. 8 
(C) Dresden, 1 August [1795]. 4 

(7) - 17 - 1795. 12 
Dresden, 2 October [1795] 16 

An Caroline.) 

(8) [Dresden, November 1795]. 7 



S. 8. 
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72. (9> Dresden, 23 December 17515. 

73. (10) | Dresden. December 17051. 



74. 
75. 
76. 
77. 
78. 
79. 
80. 
81. 
82. 
83. 
84. 
85. 
86. 
(87. 

88. 
89. 
90. 
91. 
92. 
93. 
94. 
95. 
96. 



(11) 
(12) 
(13) 

H 

(15) 
(16) 
(17) 
(18) 



Dresden, 2 Januar 1796. 

- 15 - 11796]. 
[Dresden] 19 - 1796. 
Dresdeu, 30 - [1796]. 
[Dresden, Februar 1796]. 
| Dresden, Februar 1796 1. 



März 



binar 1796. 



Juni 



11796]. 
11796]. 
1796. 



Dresden, 2 
Dresden, 6 
(19) Pillnitz, 28 
(201 - 11 
(21) - 15 
[Halle? |, Donnerstag | Juli 1796], 
28 Juni 1796. 

2 August 1796. 
An Caroline.) 
(1) Berlin. 2 August 1797. 
26 

19 September - 
31 October - 
(Berlin, November 



(2) 
(3) 
(4) 
(•'») 
(6) 



1797 

| Berlin, November 1797 



(7) [Berlin, November 1797 

(8) [Beilin, November 1797 

(9) [Bertin, December 1797 

97. (10) [Berlin, December 1797. 

98. (11) Berlin, 18 December 1797. 

99. (12) [Berlin, Anfang 1798J. 

100. (14) [Berlin, Anfang 1798]. 

101. (15) [Berlin, Anfang 1798]. 

102. (16) [Berlin, Anfang 17981. 

103. (17) Berlin, 27 Februar 1798. 



4 
8 
8 
8 
6 
8 
6 
I 

24 
4 

LI 
2 
4 
8 

4 
l 

4 
20 
5 
4 
18 
12 
U 
11 
10 
14 
4 
4 
9 
9 



16 
4 • 

S. 8°. 



S. 8°. 



4». 

8°. 



(Mit Nachschrift von Schlcienuacber und 
Beilage an Caroline.) 

(18) [Berlin, März 1798|. 24 S. 8«. 

(19) [Berlin. März 1798]. 12 - - 

106. (20) | Berlin], Sonntag 2.', März [1798]. 26 S. 8». 

107. (21) (Berlin, Ende März 1798]. 7 8. 8». 

108. (22) |Berlin], 13<V) April 11798|. 

109. (23) [Berlin, April 1798]. 
(24) [Berlin], 28 April [1798]. 
[Berlin], 29 September 1798. 
[Berlin, October 1798 1. 4 S. 8*. 
IBerlin, October 179S|. 3 - - 

(Zum Theil von Dorothea» Hand und 
mit Nachschrift von Schleiermacher.) 

114. Berlin, 20 October 1798. 7 8. 8». 

115. - 29 - 8 - - 

116. - 2 November 1798. 4 - - 
(117. [Berlin, November 1798]. 8 - - 

118. (Berlin], 27 November (1798|. 9 S. 8». 

119. Berlin, 15 December 1798. 8 - - 



104 
105 



110 
111 
112 
113 



120. Berlin, 22 December 1798. 6 S. 8°. 

No. 117—120 an Caroline.) 

121. [Berlin, Januar 1799. 4 S. 8°. 

122. Berlin, 29 Januar 1799. 4 - - 

123. Berlin, 5 Februar 1799. 4 ■ ■ 

124. |BerUn, Februar 1799. I - - 

125. Berlin, 19 Februar [1799]. 4 S. 8». 

(Mit Beilage an Caroline.) 

126. Berlin, 25 Februar 1799. 5 S. 8». 

(Mit Beilage an Caroline.) 
(127. IBerlin, März 17991. 4 S. 8«. 

An Caroline.) 
128. [Berlin. Marz 1799]. 2 
(129. [Berlin, März 1799]. 4 

An Caroline.) 

130. (Berlin, April 17991. 5 

131. [Berlin, April 1799]. 8 

132. [Berlin, April 1799). 5 
(133. [Berlin, April 1799J. 8 

An Caroline.) 

134. [Berlin, Mai 1799], 4 

135. [Berlin, Mai 1799]. 4 

I Nebet Einlage an Caroline.) 

136. IBerlin], 7 Mai [1799]. 9 S. 8». 

137. [Berlin, Mai 17991. 3 - - 

(Mit Einlage an Caroline.). 
(138. [Berlin, Juni 1799]. 4 S. 8». 

An Caroline.) 
(139. [Berlin, Juli 1799]. 4 - - 

An Caroline.) 

140. IBerlin, Juli 1799]. 3 - - 

141. [Berlin. Juli 1799]. 2 - - 

142. [Berlin], 10 August [1799]. 6 S. 8«. 

143. [Berlin, August 1799]. 4 - - 

144. |Jcna|, 26 Juli 1800. 3 - - 

145. Dornburg, 6 August 1800. 4 - - 

146. Jena, 4 September 1800. 5 • - 

147. - 12 - - 4 - - 

148. - 30 - - 8 - - 

149. - 17 October - 3 - - 

150. - 10 November [1800]. 3 - - 

151. - 24 - 1800. 8 - - 

152. - 5 December - 4 - - 

153. - 15 - - 6 - - 
154 |Jena, Anfang 1801 1. 8 S. 8°. 

155. [Jena, Anfang 1801 1. 1 

156. [Jena, Anfang 1801]. 6 

157. [Jena. Anfang 18011. 1 

158. [Jena. Anfang 18011. 5 

159. [Jena, Anfang 1801). 3 

160. Jena, 16 Januar 1801. 4 

161. - 2 Februar - 8 

162. - Februar • 9 
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163. 
164. 
165. 
166. 
167. 
168. 
169. 
170. 
171. 
172. 
173. 
174. 

176. 
176. 

177. 
178. 
179. 
180. 
181. 
182. 
183. 
184. 
185. 
186. 
187. 
188. 
189. 
190. 
191. 
192. 
193. 
194. 
195. 
196. 
197. 
198. 
199. 
200. 
201. 
202. 
203. 
204. 
205. 
206. 
207. 
208. 
209. 
210. 
211. 
212. 
213. 



Jena, 20 Februar 1801. 4 S. 8°. 

- 6 März - 8 - - 
WeLnsenfels, 24 Mar* 1801. 5 S. 8». 
Jen*, 27 Marz 1801. 7 8. 8«. 

6 April - 8 - - 
17 April - 8 - - 

|Jena] 27 - - 7 - - 

Jena, 1 Mai - 6 - - 

- 18 - - 7 - - 

1 Jani - 8 - - 
31 Juli - 2 

Jena, 14 September 1801. 1 8. 8°. 

(Abschrift.) 

[Jena, September 1801. 1 
Jena, 24 September 1801. 3 

(Abschrift.) 
[Jena, Ende September 1801). 1 
Dreaden, 8 Februar 1802. 2 

I Mari - 2 
- 18 - - 4 

Pari», 16 September - 6 

. 15 Januar 1803. 14 

1 April - 4 

[Paria ], 15 Mai [1803]. 6 

Paria, 14 August [1803]. 12 
[Paria], 26 November 1803. 6 

Paria, [1803 ). 8 

Dreaden, [1803]. 4 

Wien, 24 Juli 1811. 4 

1 August 1812. 2 

- 12 Januar 1813. 6 

- 16 2 

- 17 2 

7 April - 4 

8 Juni - 6 

- 20 October - 7 

- 31 4 

- 26 August 1815. 14 

- 18 October - 8 
Frankfurt, 27 Juli 1816. 10 

II November - 3 

2 Januar 1817. 4 
24 Man - 4 

15 Juli • 4 

23 September - 8 
21 Februar 1818. 8 

24 Man - 4 

3 April - 6 

16 - 4 
28 - 8 

Wiesbaden, 20 Juni - 6 

Frankfurt, 30 - - 6 

7 Juli 4 



214. 
215. 
216. 
217. 
218. 
219. 
220. 
221. 
222. 
223. 
224. 
225. 
226. 
227. 
228. 
229. 
230. 
231. 
232. 
233. 
234. 
235. 
236. 

237. 
238. 

239. 

240. 
241. 



Frankfurt, 11 Juli 1818. 4 S. 8°. 
Wiesbaden, 16 - - 6 - - 
19 - - 4 - - 
[Frankfurt, Juli 1818J. 3 - - 
Frankfurt, 10 August 1818. 4 - - 
Asebaffenburg, 21 August 1818. 6 S. 8°. 
Frankfurt, 27 August 1818. 10 8. 8». 
28 - 4 

3 September - 4 

4 - 11818]. 4 
Wien, 18 November 1818. 4 

- 26 December - 8 
Februar 1819. 10 



4 

25 
21 
13 



1. 

2. 

8. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 
10. 
11. 

12. 
13. 
14. 
15. 
16. 
17. 



4 

August - 8 

November - 6 

8 Januar 1820. 4 

16 September [1820]. 6 

- 26 April 1823. 8 

- 27 - 1825. 6 

3 Juni 1826. 7 

1 Noverobei 1827. 4 

Bonn, 26 December - 4 

(Abschrift.) 

Wien, 21 Januar 1828. 6 

Bonn, 28 Märt - 7 
(Abschrift.) 

15 Juni - 2 
(Abschrift.) 

Wien, 5 Juli - 1 

Bonn, 19 September - / 
(Abschrift) 



28. Dorothea von Sehlegel, geb. 
Mendelssohn. 
[Berlin], 9 Mar* 1799. 4 S. 8«. 
[Berlin], 26 Marz [1799]. 8 - - 
Berlin, 20 April 1799. 2 - - 
[Berlin], 3 August [1799]. 3 - - 
[Jena, 1800]. 2 S. 8». 
[Jena, 1800]. 2 - - 
[Jena, 6 August 1800J. 1 - - 
Jena, 25 August 1800. 5 - - 

- 28 October - 4 - - 
[Jena, 1800]. 2 S. 8°. 

Wien, 16 Mai 1812. 8. - • 

(Mit Nachschrift von Friedrich.) 

- 12 Januar 1813. 8 - - 

- 13 Marz 1816. 2 - - 
Frankfurt. 19 Juli. 1816. 8 - - 

18 December 1816. 4 S. 8«. 
10 September 1817. 4 - - 
[....] 3 Januar 1818. 3 - - 
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18. Bonn, 17 November 1828. 3 8. *°. 

(Abschrift.) 

19. Wien, 3 DecemW 1828. 5 - - 

20. - 28 Januar 1829. 3 - - 

21. - 18 Man - 8 - - 

22. - 25 April - 1-4«. 

23. • 5 December 1829. 3 - 8». 

24. - 9 Januar 1830. 3 ■ 4°. 

25. Frankfurt a/M., 30 October 1833. 4 - 8°. 

26. - 18 Februar 1835. 8 - - 

29. Christian Gottlob Heyne. 
1. Göttingen, 6 Juli 1791. 1 S. 4». 



2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 
8. 



7 Juni 1793. 
6 Juli 

10 October 1795. 

25 August 1797. 

26 November - 
24 Januar 1798. 

5 Juli 1800. 



8«. 
4». 
8«. 



30. C. Rehberg. 
[Hannover], 4 September 1791. 4 S. 4». 



31. von Pape. 
Hannover, 13 October 1791. 2 S. 4». 

32. Gottfried Auguat Bürger. 
1. Göttingen, 31 October 1791. 4 8. 8°. 



2. 



30 Juli 1792. 4 
28 September 1792. 4 - - 



33. Oelrichs. 
Hannover, 20 Märe 1792. 1 S. 4°. 

34. Louise Wiedemann, geb. Michaelis. 

1. Göttingen, 7 Mai 1793. 6 S. 4°. 

2. Amsterdam, 18 Juni 1793. 6 S. 8°. ( Abschrift J 

3. Kiel, 12 August 1838. 4. S. 8«. 

35. Gottfried Philipp Michaelis. 

1. Leiden, 27 August 1794. 4 8. 4». 

2. - 2 September - 2 - - 

3. - [6 September 1794]. 1 - - 

4. - 8 September 1794. 1 - - 

36. L. Möller. 
Berlin, 16 Mai 1793. 4 S. 4». 

87. Wilhelm von Humboldt. 

1. Berlin, 25 Mai 1793. 4 S. 8°. 

2. Borg Oerner, 16 November 1793. 4 S. 8«. 



3. Berlin, 23 Juli 1796. 4 

4. London, 10 Mai 1818. 3 - 

5. Bonn, 1 December 1822. 12 - 

6. - 21 - - 16 - 

7. - 17 Märe 1823. 7 - 

8. - 14 April - 9 - 

9. Norderney, 12 August 1831. 



S. 8«. 
- 4°. 



8°. (Abschrift.) 
■ (Abschrift.) 
• (Abschrift.) 
- (Abschrift,) 
3 S. 4«. 



38. Heinrich Muil 
1. Amsterdam, 19 Juli 1793. 



2. 
8. 
4. 
5. 



lan. 

4 S. 4«. 

22 September 1795. 4 - - 

5 Juli 1796. 4 - - 

12 August 1796. 4 - - 

20 Juli - 3 - - 



2 - 

2 - 

3 - 
3 - 



39. Wilhelm Muilman. 

1. Amsterdam, 4 August 1795. 4 S. 4». 

2. 18 

3. - 6 October - 

4. - 14 December - 

5. - 14 Mars 1796. 

6. -7 Auguat - 

7. - 12 September 1797. 3 

8. - 15 Juni 1798. 8 

9. Berlin, 22 December [1798J. 3 
10. Dresden, 27 März 1799. 3 

40. Karl Reinhard. 
Göttingen, 24 Juli 1794. 4 S. 8«. 

41. Johann Friedrich August Tischbein. 

1. Swoll, 9 November 1794. 3 S. 4°. 

2. Weymar [Herbst 1795J. 4 - - 

(Mit Nachschrift von seiner Frau.) 

3. Dessau, 21 September 1796. 5 S. 4°. 
(Mit Nachschrift von seiner Frau.) 

13 Mü« 1797. 4 S. 8°. 



4. 



1. 

2. 



41a. S. Tischbein. 
14 December 1795. 6 S. 4°. 
8 März 1796. 4 - - 



42. August Georg Uhle. 

(Hannover, 6 August 1795. 4 S. 4». 
An Scblegel's Mutter.) 

43. Christian Gottfried Sehuetz. 

1. Jena, 27 November 1795. 3 S. 8». 

2. [Jena, Anfang December 1797]. 4 S. 4°. 

3. Jena, 25 December 1797. 3 S. 4°. 

4. [Jena, Juli 1798]. 2 S. 4«. 
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5. f Jena, SO October 179!)]. 3 8. &>. (Abschrift.) 

6. Jen«, 20 October 1799. 3 - - 

7. [Jena, 21 Oclober 1799]. 3 - - (Abschrift.) 

No. 5—7 zuerst gedruckt in der Jenaischen 
A. L. Z. 1800. Intelligenzb]. No. 62. 



44. Johann Gottlieh Fichte. 
L [Jen», 1796 V]. 1 S. 8». 

2. Jen», 16 Janu»r 1799. 2 S. 4. 

^Gedrucktes Circalar.) 

3. [Jena], 23 December 1799. 1 S. 8«. 

(Als Beilage »Fichte'a Entwurf zu einein 
Plan über ein zu errichtende« kritisches 
Institut«.) 

4. Berlin, 10 Juli 1800. 2 S. 4°. 

5. - 6 September 1800. 2 8. 4°. 

6. - 27 December - 1 - - 



45. Johann Friedrich Reioh»rdt. 

1. Giebichenstein, 23 Juni 1796. 4 8. 8«. 

2. - 15 September 1796. 3 S. 8°. 

3. 16 November 1798. 3 - - 

4. - 12 J»nusr 1799. 4 - - 



46. Karl August Böttiger 

L. Weimar, 10 August 1796. 3 S. 8». 

2. - 27 Juli - 2 - 

3. - 23 November - 2 - 

4. - 4 Januar 1797. 2 - 

5. 7 2 - 

6. - 18 1 - 

7. - 29 - - 3 - 

8. - 22 Februar - 3 - 

9. - 1 Marz - 2 - 
10. - 17 September 1797.2 - 
LI. - 28 October - 1 - 
12. - 8 November - 2 - 



47. August Matthiae. 

26 September 1796. 2 S. 8«. 

48. Wilhelm Gottlieb Bucker. 
Dresden, 12 October 1796. 3 S. 8«. 

49. Friedrich Karl von Strombeck. 

1. Braunschweig, 17 December 1796. 3 S. 4». 

2. Wohlenbüttel, 10 März 1799. 2 - - 

50. Johann D»niel Falk. 

1. [Weimar 1797J. 6 S. 8«. 

2. [Weimar 1797J. 4 - - 



3. Weimar, 12 April [1797]. 3 S. 8°. 

4. [Weimar, Anfang 1798]. 4 - 

5. Halle, Februar [1798] 8 - 

6. Weimar, 23 Februar 1799. 4 - 

7. - 31 Mar* [1799]. 2 - 

8. - 10 Januar 1800. 1 - 



1, 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 
10. 
11. 
12. 
13. 
14. 
15. 
16. 
17. 
18. 
19. 
20. 
21. 



23. 
24. 
25. 
26. 
27. 
28. 
29. 
30. 
31. 
32. 
33. 
34. 
35. 
36. 
(37. 
38. 



51. Ludwig Tieck. 
[Berlin, 1797]. 4 S. 8°. 

Berlin, 23 December (1797]. 8 S. fi«. 

9 Januar 1798. 8 - - 

[Berlin, Frühjahr 1798]. 4 - - 

[Berlin. Frühjahr 1798]. 4 - - 

[Berlin, Herbst 1798]. 4 - - 

Berlin, 22 December 1798. 2 

[Berlin. Frühjahr 1799]. 4 



[Giebichenstein. Frühjahr 1800]. 1 



4». 
8». 
4». 



1 800. 



2 



8 
2 
4 
4 
, 4«. 
8°. 
4 C . 



- 8». 

- 4». 
• 8". 



Hamburg, 27 August 
Berlin, Anfang 1801]. 
Dresden, Sommer 16011 
Dresden, Sommer 1601]. 
Dresden, Sommer IfeOlJ. 
Dresden, Herbst 1301]. 
Dresden, 10 December 1801. 
Dresden, Knde lbOl ]. 2 S 
Dresden, 18021. 4 - 

.Dresden, 1802]. 4 - 

Dresden, Herbst 18021. 2 - 
Dresden, Herbst 1802]. 4 - 8« 

(Zugleich an seine Schwester Sophie.) 
[Ziebingen, Anfang 1803]. 4 - - 
[Ziebingen, Frühjahr 1803 1. 1 S. 4°. 
Ziebingeu, Pnngstraoot. [30 Mai 18041. 8 S. 8». 
Ziebingen [1H04]. 4 S. 8». 
Dresden, 27 März 1*22. 3 S. 4°. 

26 - 1825. 3 - • 
Frankfurt a/M., 15 Juni 1828. 1 S. 
Würzburg, 23 September - 2 - 
Dresden, 15 December - 4 - 

13 Januar 1829. 4 S. 4°. 

20 Mai 1836. 3 - - 
Baden-Baden, 19 August 1836. 4 S. 8°. 
Heidelberg. 7 September - 4 - - 
Dresden, 27 März 1837. 4 S. 4°. 

27 August - 3-8». 
Ziebingen, 15 October [1802]. 3 S. 4°. 
[Ziebingen, Anfang 1803J. 4 S. 8". No. 37. 38 

an seine Schwester Sophie Bemhardi.) 



4°. 

8». 
4». 



52. Christian Gottlob von Voigt 
Weimar, 25 Mai 1797. 1 S. 8 8 . 
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53. Valerius Wilhelm Neubeck. 



1- 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 
8. 
I. 



2 September 1797. 
19 

20 October 
30 

lß Januar 1798. 

18 Augnirt 

30 Uctober 

1« - 1799. 

23 Juni 1800. 



S. 8°. 



58. Friedrich August Fachen. 
I. Bern, 8 Juni 1798. 3 S. 4". 



- 4°. 



54. Immanuel Gottlieb Huschle e. 
Göttingen, 4 September 1797. 3 S. 4°. 

55. Karl Friedrich Christian Wagner. 
1. Braunacbweig. 2!» September 1797. 3 S. 8°. 



2. 
8. 



6 November 

7 April 1798. 



3 - • 
3 - - 



56. Ludwig Theohul Kosegarten. 

1. Altenkirchen, 1 Januar 1798. 2 8. 8». 

2. - 24 September - 4 - - 

(Mit gedruckter Beilage.) 

57. Friedrich Schleiermacher. 

1. Berlin, 15 Januar 1798. 8 S. 8°. 

(Mit Randglossen von Friedrich Schlegel.) 
Berlin, 17 Februar 1798. 4 8. 8». 
6 März - 4 

5 October 1799. 
24 December - 



2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 
10. 
11. 
12. 
13. 
14. 
15. 
16. 
17. 
18. 
19. 
20. 
21. 
22. 
23. 
24. 



18 
[Berlin], 
Berlin, 12 
3 

- 27 

- 24 

- 28 
19 
26 

20 
14 
25 
6 

- 23 

- 27 
17 

Stolpe, 16 
12 



Januar 1800. 
29 Hin - 
April 



Juni 
Juli 



August 

September 1800 
October [ 1800]. 
November 11800], 
December [1800]. 

1800. 

[1800]. 
September 1801. 
Juli 1803. 
October 1803. 



8«. 



2. 



bei Bern, 30 Mai 1800. 3 8. 4°. 



59. Gottlieb Hufeland. 

1. Jena, 5 Juli 1798. 4 S. 8°. 

2. - 2 August 1798. 3 - • 

3. [JenaJ, 2 Mai 1799. 3 - 4°. 

4. Jena, 3 November 1799. 4 S. 8°. 

5. [Jena, November 1799]. 3 S. H°. (Abschrift.) 

60. August Hülsen. 

1. Nennhausen, 12 Juli 1798. 2 8. 8". 

2. -6 August - 3 - - 

3. - 15 November 1798. 4 S. 8». 

4. Lcntzke bei Fehrbellin. 14 Marz 1799. 4 S. S\ 

5. - 8 Juli - 8 - - 

6. Göreke bei Ziesar. 26 Mai 1803. 8 8. 8°. 

7. Premmnitz, 1 Juli 1803. 5 S. 8». 

8. - 8 - 10 - - 

9. Görzke, 18 August - 8 - - 

10. Premmnitz, 5 September 1803. 4 S. 8°. 

11. - 14 October - 6-4°. 
(12. Seckamp. 3 December - 4-8°. 

An Sophie Bemhardi.) 

61. Karl Gotthold Lenz. 
Gotha, 20 Juli 1798. 2 S. 8°. 

62. August Wilhelm Iffland. 

1. Berlin, 3 September 17«»8. 3 8. 4°. 

2. - 19 März 179». 3 - - 
8. - 5 November 1799. 1 - - 
4. - 28 Februar 1801. 1 - - 

63. Frau Iffland. 
Berlin, 8 September 1798. 4 S. 8°. 

64. Benjamin Buresford. 

1. [Berlin]. 11 September 1798. 1 8. 4°. 

2. Berlin, 17 November - 1 - - 

3. - 25 December - 2 - - 

4. - 22 Mai 1799. 2 - - 

5. Goslar, 5 August 1799. 3 - - 

6. Berlin, 29 April 1800. 4 - - 

7. Hamburg. 4 September 1800. 3 - - 

65. Karl Gottlob Anton. 

1. Görlitz, 12 November 1798. 6 S. 8 8 . 

2. - 2 September 1799. 6 - - 
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66. Johann Barthold von Siebold. 
Würeburg, 10 December 1798. 2 8. 8°. 

(Mit gedruckter Beilage.) 

67. Johann Friedrich Kinderling. 
Berlin, 29 December 1798. 1 S. 8«. 

68. Johann August Heine. 

1. Dreeden, 31 Januar 1799. 2 S. 4«. 

2. - 20 Märe - 2 - 8°. 

69. Karl Friedrich Zelter. 
Berlin, 1 Februar 1799. 2 8. 4». 

70. Fischer. 

1. Kamraerswaldau, 12 Febrnar 1799. 4 S. 8«. 

2. - 20 Mai 8 - - 

71. Friedrich Rochlit«. 

1. Leiprig, 21 Februar 1799. 3 S. 8". 

2. - 30 April - 2 - - 

3. - 10 Mai - 3 - - 

72. Friedrich Justin Bertuch. 
Weimar, 13 April 1799. 2 S. 8». 

73. Georg Friedrich Christian Weissen- 
born. 

Schnepfenthal, 5 Mai 1799. 1 S. 4». 

74. Franz Gareis. 

1. Giebichenstein, 26 Juui 1799. 4 S. 8«. 

2. - [1799]. 4 - - 

75. Gerning. 
Weimar, 26 Juni 1799. 1 S. 8«. 

76. Heinrich Steffens. 

1. Freiberg, 26 Juli 1799. 2 8. 4». 

2. - October 1800. 4 - 8». 

3. Kopenhagen, 21 November 1803. 3 S. 8». 

77. Ludwig Ferdinand Huber. 

1. Stuttgart, 17 August 1799. 2 S. 4«. 

2. - 9 Januar 1800. 3 - - 

3. »- 16 - - 1 - - 

7g. Caroline Louise Brachmann. 

1. Weissenfels, 7 November 1799. 2 S. 8°. 

2. - 8 Februar 1800. 2 - - 

3. - 28 Mai - 6 - - 



U 

79. Karl Wilhelm Dassdorf. 
Dresden, 1 December 1799. 3 S. 4°. 

80. Aloysius Wilhelm Schroiber. 
Baden, 5 Juni 1800. 3 S. 8». 

81. Fried. Willi. Jos. von Schölling. 

1. Borklet, 6 Juli 1800. 4 S. 8«. 

2. Jena, 10 November 1800. 3 S. S°. 

3. - 15 December - 4 • - 



4. 




20 April 1801. 


B 


- 4°. 


5. 




3 Juli 


6 


- 8«. 




Jena, 


Juli 18011. 


1 




?: 


Jenal, 9 November 1801. 


4 


- 4°. 






(Mit Nachschrift von Caroline.] 


8. Jena, 10 December 1601. 


4 


S. 4°. 


9. 


Jena 


, 4 Januar 1802. 


4 


■ 


10. 


Jena 


, 19 Mars [1802]. 


1 


■ 


11. 


Jena] 


, 29 - 1802. 


1 


• 


12. 


Jena, 


4 April 

, 12 April 1802. 


5 




13. 


Jena 


3 


- 


14. 


Jena, 


16 Juli 


6 


- 8°. 


15. 




30 - 


2 


- 4*. 


16. 




6 August 


3 


- 8°. 


17. [Jena], 19 - 


3 


- 4°. 


18. Jena, 3 September - 


20 


- 8°. 


19. 


- 20 


1 


- 4». 


20. 


- 24 


12 


- 8«. 


21. [Jena]. 4 October - 


12 


- 4«. 


22. Jena, 


8 - [1802|. 


12 


- 8». 


23. 




11 - 1802. 


4 




24. 




13 


6 




25. 




21 


11 




26. 




1 November - 


4 


- 4«. 


27. 




29 


6 




28. 




7 Januar 1803. 


8 




29. 




21 


3 




30. [Jena], 31 - 


7 


- 8«. 


31. 


Jena, 


11 Februar - 


8 


- 4«. 


32. 




14 


4 




33. 




21 März 


1 




34. 




22 April 


4 




35. [Jen» 


, 13 Mai 


l 




36. Jena, 20 


6 




37. 




. Einsiedel bei Münc 




4 Mai 



6 S. 4°. 

38. München, 10 August 1839. 1 S. 4°. 

(39. Brief von G. Waite an E. Böcking, Göttingen. 

20 Man 1861.) 

82. Caroline Schlegel, geb. Michaelis. 

1. [Jena], 16 November [1801]. 8 S. 8«. 

2. Jena. 23 - 1801. 8 - - 
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3. 
4. 
5. 
6. 
7. 
8. 
9. 

10. 
11. 
12. 

13. 

14. 

15. 

16. 

17. 

18. 

19. 

20. 

21. 

22. 

23. 

24 

25. 

26. 

27. 

an. 

29 
(30. 

31. 

32. 
33. 
34. 
35. 
36. 



[Jena], 26 November 1801. 9 8. 8». 
|Jena), 3 December 11801). 8 - - 
|Jena|, 10 - 1801. 18 - - 
IJena, 20 December]. - 18 • - 
[Jena], 28 December - 12 - - 
[Jena, 4 Januar 1802]. 4 - - 

|Jena, Januar 18021. 3 - 4°. 

(Nebst 20 Seit * ti Einlage an Frau 
[Jenal. H Januar 1802. 18 S. 8°. 
[Jena]. 18 - [18021- M - - 
[Jena], 21 - 1802. 8 - - 
(Nebst Rechnungen und anderen 
Berlin. 20 Januar 1802. 7 S. S». 
Jena, Januar 1802]. 7 - • 

Jenaj, 28 Januar [1S02J. 8 - ■ 
Jena], 1 Februar 1802. 8 - - 
Jena. Februar 1802]. 5 - - 
Jena|, 8 Februar [1802]. 4 - - 
Jena], 15 - 1802. 16 - - 
Jena|, 22 - [1802]. 14 - - 
Jena|. 1 März 11802]. 3 - • 
Jena, 3 März 1801). 1 - 4«. 

Jena], 4 März [1802). 4 ■ 8". 
Jena], 8 - |1802). 8 - - 
Jena], 11 - [1802J. 10 - - 
Jena], 18 - (1802J. 6 - - 
Berlin, Mai 1802]. 2 - 4» 

Berlin. Mai 1802\. 0 - 8° 

Berlin, Mai 1802]. 1 - 4°. 

Jena, Mai 1802]. 2 - 8«. 

An Frau ßernhardi-) 
[Jena]. 3 Juni |1802|. 1 - 4". 

(Nebst Einlage von Professor Paulus.) 



i.) 



Jena. 18 Juni 1802. 3 

Jena, 21 - [1802). 3 

[Jena. Juni 1832). 11 

Jena, 5 Juli 1802. 3 

[Jena, September 1802]. 5 



(Ein Paket mit Rechnungen und auf die 
Ehescheidung bezuglichen Papieren.) 

83. Friodrich Tieck. 

1. Paria, 20 Juli 1800. 4 S. 4°. 

2. - 24 April |1800). 3 - - 

3. Weimar. 17 Juni 1 1802]. 1 S. 4°. 

4. 16 Juli 11802]. 2 - - 

5. - 19 - 1802. 1 - - 
ß. 2 August - 3 - - 

7. 16 [18021. 3 - - 

8. - 27 ()ctober[1802|. 3 - - 

9. Altorf, Himmelfahrt |7 Mai] 1812. 3 S 4°. 
10. Mailand, 17 Mai 1812. 2 S. 4«. 



11. Carrara, 24 Mai 1812. 4 S. 8«. 



12. 

13. 

14. 

15. 

16. 

17. 

18. 

19a. 

19b. 

20. 

21. 

22. 

23. 

24. 

25. 



27 Juni - 2 
30 Mai 1816. 3 - 4«. 
(Mit Beilage aber die Büste Necker 's.) 
30 August 1816. 2 S. 4*. 



December - 
14 

22 Januar 181' 

1 Februar 
22 März 

22 - 
25 - 
13 Mai 
|7 Juni 

u - 

2 August 
19 



8 
3 
4 
4 

2 
3 
3 
3 
3 
2 
4 
3 



8» 
4». 




Berlin, 15 September 1821. 4 
15 Juni 1828. 1 
26 October 1830. 3 
24 November 1833. 3 
18 März 1834. 4 - - 

- 20 April - 4-8». 
J, 15 Juni 11801]. 3 - 4«. 
], 18 - [1801]. 2 - - 
10 September [1*02]. 2 S. 4°. 
No. 32 — 34 au seine Schwester Sophie 
uernnarui.) 

84. Gottlieb Ernst August Mehmel. 

1. Erlangen, 26 Juli 1800. 2 S. 4». 

2. - 15 November 1800. 4 S. 4«. 

85. Johann Heruhard Vermehren. 
Jena, 30 Januar 1801. 3 S. 8«. 

86. Georg Faider. 
Hannover, 26 November 1800. 2 S. 4°. 

87. Hans Christian Geuelli. 

1. Berlin, 15 September 1801. 8 S. 8°. 

2. - 29 Mai 1802. 4 - - 

3. Madliz, 6 October 1809. 8 - - 

4. - 1 April 1818. 2 - - 

88. Adalbert Friedrich Marcus. 

1. Bamberg, 10 December 1801. 4 S. 4°. 

2. - 6 März 1802. 2 - 

89. Graf Kalckrouth. 

1. [18031. 4 S. 8". 

2. Siegersdorf. 7 August 1803. 4 S. 4°. 

3. - 28 October • 3 - - 
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90. Heinr. Karl Abrah. Eichstaedt. 



aaa, 10 October [1803]. 6 S. 8«. 

- 11 November 1803. 3 - - 

- 28 - 3 - - 

7 Januar 1804. 3 - - 

- 19 - 3 - - 

- 11 Februar - 6 - - 



1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 



91. Konrad Scherer. 
Rorschach, 12 September 1808. 3 S. 4°. 

92. Heiurich Voss und Abraham Voss. 
[LahrJ, 12 April 1810. 4 S. 8°. 

(Von Heinrich s Hand.) 

93. Guillauroe Favre-Bertrand. 

1. Geneve, 2 Ferner 1811. 4 8. 8°. 

2. lüenevej, 9 Mai 1815. 5 - - 

3. [Geneve], 11 - - 3 - - 

4. [Geneve], 19 - [1815]. 3 - - 
ö. La dränge, [181 6J. 1 - - 

6. - [1825J. 4 - - 

7. [La Grange, 1815]. 1 - - 

8. La Grange, 25 Juillet [1815]. 2 S. 8«. 

9. ILa Grange, 181 5 1. 4 S. 8°. 

10. [La Grangel, 18 Acut [1815]. 2 S. 8». 

11. [La GrangeJ, 25 - [1815J. 1 - - 

12. [La Grange, 1815]. 2 8. 8°. 

13. La Grange, 1 Juillet [1816]. 3 - - 

14. - 24 - 1816. 4 - - 

15. - [1816|. 1 - - 

16. [La Grange], 2 Aoüt [1816). 2 • - 

17. La Grange, 10 - [1816|. 4 - - 

18. [Geneve, 2 Septembre 1817]. 3 - 4°. 

19. Geneve, 26 Septembre 1817. 3 - - 

20. - 1 Octobre ■ 4 - - 

21. - 6 Novenibre - 4 - - 

22. - 16 Decembre - 2 - - 

23. - 5 Fevrier 1818. 2 - - 

24. - 30 Juillet 1819. 3 - - 

94. Karl von Hardenberg. 
Unterzell bei Würzburg, 7 April 1811. 2 S. 4°. 

95. Heinr. Friedr. Karl Freih. von Stein. 
Petersburg, 7 (19) November 1812. 2 S. 8°. 

96. Cl.W. N. L. Graf (Fürst) von Metternich 

1. {Stockholm, Anfang 1813]. 15 S. 8°. (Abschrift.)- 

2. Wien, 31 Juli 1816. 1 S. 4«. 

97. Ernst Friedr. Herb. Graf zu Münster. 
1. London, 13 Mai 1813. 4 S. 4°. 



2. [Stralsund, 5 Juin 1813]. 7 S. 8°. 

(Abschrift.) 

3. Londres, 2 Juillet 1813. 7 - 4°. 

98. Friedrich von Gentz. 
L [Stockholm. Mai 1813]. 11 S. 8°. 
(Abschrift.) 

2. [Stralsund, Anfang Juni 1813]. 8 S. 8». 

(Abschrift.) 

3. Stralsund, 6 Juni 1813. 12 S. J u . 

(Abschrift.) 

99. Anne-Louise-Germaine de Stael- 
Holstein. 

1. Stockholm, 10 May [1813]. 4 S. 8«. 

2. - 17 - [1813). 4 - - 

(Mit Nachschrift von Albertine.) 

3. [StockholmJ, 23 May [1813]. 4 8. 8«. 

4. [Gothembourg], 24—26 Juiu [1813J. 4 S. 8». 

5. Londres, 2 Juillet |1813]. 4 S. 8°. 

6. [Londres], 25 Septembre [1818]. 4 8. 4°. 

7. [Londres], 5 Octubre 11813J. 3 - - 

8. Londres, 8 Octobre [1813J. I - 8». 

9. - U Novenibre [18 13]. 4 - 4«. 

10. [Londres], 30 - [1S13|. 7 - - 

11. [Londresl, 12 Decembre 1613. 4 - 8«. 

100. Auguste-Louis de Stae 1 -Holstein. 

1. Stockholm. 23 May [1813|. 2 S. 4°. 

2. Londres, 11 Aoüt 1813. 7 - - 

3. - 24 - [1818]. 2 

4. - 30Novembrc[1813|. 3 

5. Paris, 22 May 1818. HS. 4». 

6. - 29 - - 2 - - 

7. 7 Juin 2 - - 

8. Coppet, 24 - - 4 

9. - 9 Juillet - 1 

10. - 20 Aoüt - 3 

11. - 2« - - 3 
12. 



8«. 



- 8°. 

- 4". 



• 9 Septembre 1818. 3 S. 4°. 

13. Paris, 21 Octobre - 4 - - 

14. - 1 Decembre - 4 - - 

15. - 2 Mars 1819. 4 - 8«. 

16. - 27. 28 Mars 1819. 7 - - 

17. - 19 Avril - 4 - - 

18. - 20 May - 4 - 4°. 

19. Coppet, 16 Juin - 6-8«. 

20. - 26 - 3 - - 

21. - 7 Aoüt - 3 - - 

22. - 80 - - 3 - - 

23. - 13Septerobre[1819].3 - - 

24. Paris, 26 Octobre 1819. 3 - 4«. 



I 
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25. 
26. 
27. 
28. 
29. 
80. 
31. 
32. 
8'. 
34. 
85. 
86. 
87. 
8». 
89. 
40. 
41. 
42. 
43. 
44. 
45. 
46. 
47. 
48. 
49. 
60. 
51. 
62. 
63. 
64. 
65. 
56. 



Pari., 5 Deceuibre 1819. 

- 20 Janvier 1820. 

8 Fevrier - 

- 21 Mari 

6 Avril 
18 Juin 
2 Juillet - 



Coppet, Ii 
• T 
- 11 



Aoüt 



5 S. 4°. 

2 - 8«. 
4 - - 
4 - - 
4 - - 
4 - - 

3 - 4°. 

3 - 8°. 

4 - - 
2 • - 

1 Septembre 1820. 2 - - 

- 28 - . 2 - - 
Paria, 2 Mai [1821]. 2 - 4«. 

3 Juillet - 3-4°. 

Plombiere«. 7 Aoüt - 2 - - 

Paria, 19 Septembre - 4 -4°. 

3 Octobre - 4-8°. 

15 Novembre 1821. 2 - - 

- 23 - - 3 - 8°. 

- 11 Ftvrier 1822. 4 - - 
18 Avril f 1822J. 1 - - 

Cheltenham, 29 Jnin 1822. 4 - 4°. 

28 Juillet - 2 - - 

Pari», 80 Septembre - 1 - - 

1 Mars 1823. 3 - - 

8 Juin 1825. 1 - - 

- 13 Janvier 1826. 3 - 8°. 
l.oudres, 23 Juin - 2-4*. 
Coppet, 28 Aoüt - 3-8°. 

25 Novembre 1826. 3 - - 

Geneve, 31 Decerabre - 2 - 4°. 

Nie«, 2 Avril 1827. 2 - 8°. 



100a. Adele de Staöl-HolUein, nee 
Vernot. 

1. Geneve, 6 Avril [1837]. 3 S. 8°. 

2. Coppet, 25 Septembre 11840]. 5 8. 8°. 

3. - 16 . [»]••-- 

101. Albertine de Broglie, nee de Stael- 
II o 1 a tein. 

1. Gothembourg. 6 Juin [1813}. 4 S. 8». 

(Mit Nachschrift von Frau von Staöl.) 
(2. Londre», 11 Juillet [1813). 4 S. 8«. 
An ihren Bruder Albert.) 

3. FonUineblcau. [Avril 1818], 2 8. 8°. 

4. Genive, 26 Avril [1818]. 3 

5. Coppet, 17 Mai [1818]. 3 

6. 15 Juin |1818|. 2 

7. - 27 Juillet |1K18]. 3 - 4°. 

8. 9 Aoüt |1818|. 3 

9. - 16 - 11818]. 4 - 8». 



10. 
11. 
12. 
13. 
14. 
15. 
16. 
17. 
18. 
19. 
20. 
21. 
22. 
23. 
24. 
25. 
26. 
27. 
28. 
29. 
30. 
31. 
32. 
33. 
34. 
35. 
36. 
37. 
38. 
39. 
40. 
41. 
42. 
43. 
44. 
45. 
46. 
47. 
48. 
49. 
50. 

61. 

52. 
53. 
54. 
55. 
56. 
57. 
58. 

r»9. 

60. 
61. 
62. 



6 S. 8«. 



[Coppet, Septembre 1818]. 3 8. 4». 
Coppet, 6 Octobre [1818]. 2 - - 
[Paria], 24 - [1818]. 3 - - 
Paria, 20 Decembre [1818]. 4 - - 

Coppet, 1818]. 3 S. 8°. 

Coppet, 1818]. 4 - - 

Coppet, 1818]. 3 - - 

Coppet, 1818]. 2 

Coppet], 11 Janvier [1819] 

Coppet 

Coppet 

Coppet 

Coppet 

Coppet, 15 Septembre[ 1819]. 4 
Paria, 15 Octobre | 1819]. 4 
Paria, 1819]. 4 S. 4°. 
Paria, 1819J. 5 - 8°. 
Paria], 19 Janvier [1820], 4 
poppet], 1 Juillet [18211. 3 
Cauttereta, 9 Aoüt [18211. 4 
22 - [1821]. 4 



tl, 15 Mai [18191. 4 - 4». 

tl, 11 Juin [1819]. 4 S. 8°. 1 

tj, 20 Aoüt [1819]. 4 - - 

t], 30 - [1819]. 4 - - 



S. 4°. 



- 4°. 



8». 
4» 

8°. 



8 Novembre [182 11. 2 
11 - [1821]. 2 
20 Novembre [1821]. 
6 Janvier [18221. 
11 - [1*22|. 



ICopj 
[Copj 



[1821]. 
[1822J. 
[1825]. 



Paria 
Paris 
Paria 
Paria 
Paria 

'aris, 15 - [18221 
Coppet, 26 Juin |1822]. 

1 Aoüt [1822]. 
ppet], 20 Octobre [1322]. 
petj. 5 Novembre 
Coppet, 15 
6 
19 

Broglie. 29 ("l825f. 
[Broglie, 1826). 4 S. 4». 
Broglie, 24 Octobre [1826]. 
[Paria], 20 MMobra [1826]. 
I Paris], 17 Mar« I 182*1. 
Broglie, 14 Aoüt [1828]. 

29 Novembre [1828]. 
Paria, 5 Janvier [1829J. 

- 30 - [1829]. 

- 8 Juin [1829]. 
Broglie, 16 Septembre [1829]. 
Paria, [Sommer 1830]. 
Paria, 12 Janvier [1831]. 
Brogu'e, 10 Juin [1831]. 
(Corbcil), 7 Aoüt [1831]. 
Paris, 19 May [1832]. 

12 Octobre [1832]. 
16 Fevrier [1833]. 
[Paria], 7 Septembre [1833]. 



1 


S. 4°. 


8 




2 


- 8». 


3 




4 


- — 


1 




4 


4». 


8 


- 8». 


3 




3 




8 




2 


- 4°. 


4 


- 8». 


8 




3 


- 4». 


8 


- 8°. 


8 




4 




4 


— — 


8 




4 


* • 


3 




4 




8 


- 4°. 


2 




3 


- 8«. 


4 


- 4». 


8 




1 


• - 
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63. [Auteuil], 18 May [1834]. 

64. Auteuil. [Aoüt 1834J. 
Coppet, 18 Septembre [1834 1. 
Paris, 5 Mars 1635. 



65. 
66. 
67. 
68 
69 



71 
72. 
73. 
74. 
75. 
76 



Paris 
Paris 
Paris 



10 Aoüt 1835. 
2 Fevrier [1836]. 
8 Mars [1836J. 



70. [Broglie], 15 Aoüt [1836]. 



Strasbourg, 19 Octobre [1836]. 
Paris], 6 Avril [1837]. 



Paris, 12 May [1837 
Coppet, 2 Aoüt [183 
[Paria], 19 Octobre [1837]. 
[Paris', 22 Janvier [1838]. 

77. [Paris], 22 Mars [1838]. 

78. Broglie, 28 Juillet [1838]. 

79. Bonn, 13 Aoüt 1838. 

(Abschrift.) 

80. Broglie, 30 Aoüt [1838]. 
(No. 79. 80 abgedruckt in den »Oeuvres 

i.« I p. 189-200.) 



4 S. 8°. 


4 


— — 


8 


■ - 


4 


_ 


S 


_ 


3 




8 


- 4». 




- 8°. 


8 




2 


- 4°. 


8 


- 8°. 


4 




8 




8 


- 4°. 


3 


- 8°. 


8 


- 4«. 


9 


- ff». 


8 


- 4«. 



102. Victor de Bro 

1. Coppet, 17 Decembre [1827]. 

2. Paris, 12 Janvier [1828]. 

3. - 26 Dicerabre [1828]. 

4. - 17 Avril 11833]. 

5. - 24 Juin 1837. 

6. Broglie, 3 Decembre [1838]. 

7. Paris, 31 - 1838. 

8. Coppet, 30 Septembre 1839. 

9. Paris, 1 Juin 1840. 

10. - 9 Janvier 1841. 

11. - 24 Mai 

12. - 10 Janvier 1842. 

13. - 5 - 1844. 

14. Bonn, Ji. r >—JH8 Mars 1844. 

(Abschrift.) 

15. Coppet, 10 Novembre [1844]. 

16. Bonn. 38 - 1844. 

(Abschrift.) 

17. Coppet, 7 Decembre [ ? ]. 



glie. 

2 S. 

3 - 
2 - 
2 - 
2 
3 

2 - 

3 - 
2 ■ 
2 - 
2 - 
2 - 

2 - 

7 - 

3 - 

8 - 



8". 



4«. 
8». 



1 - 40. 



103. Albert de Broglie. 

1. Paris, 21 Dtccmbre 1832. 3 S. 4». 

2. [Paris], 25 Janvier 1833. 3 - 8». 

3. - 13 Fevrier - 2 - - 

4. [Paris], 24 Juin - 2 - - 

5. Paris, 25 Mars - 4-8». 

(Mit Nachschrift von seiner Mutter.) 

6. [Paria], 29 May 1834. 3 S. 8». 

7. Coppet, 7 Octobre [18341. 3 - - 



8. [Paria], Dimanche 1 5 [Mar» 1 835]. 3 S. 8». 

9. [Pariaj, 10 May [1835]. 3 - - 

10. [Pari-, 1835]. 2 S. 8°. 

11. [Paris |, Dimanche 19 Novembre [1837]. 3 S. 8» 

12. Paris, 12 Avril 1840. 4 S. 8°. 

13. [Paris], 25 Mai - 4 - - 

14. Paris. Mardi 7 Juillet [1840]. 5 - - 
16. Broglie, 12 Aoüt 1840. 4 - 4°. 

16. Coppet, 13 Septembre 1840. 4 - 8°. 

17. [Paris], 25 Decembre - 4-4«. 

18. Paris, 20 Fevrier 1841. 4-8». 

19. [Paris], Dimanche 6 Mars [1841]. 4 - - 

20. [Paris], 11 Mai 1841. 4 - 4°. 

21. Broglie, 16 Juillet 1841. 4-8». 

22. Paris, 11 Mar« 1842. 4 - 4°. 

23. - 12 May 4 - - 

104. Pauline de Broglie. 
Broglie, 16 Juin 1831. 1 S. 4». 

105. Louise de Broglie. 
[Paria, 8 Juin 1835]. 3 S. 8«. 



106. N. Doudan. 

1. Paris, 10 Avril 1832. 2 

2. Broglie, 30 Septembre 1832. 3 

3. Pari», 20 Mars 1833. 4 

4. - 23 Septembre 1833. 3 
6. [Paris], 17 Avril 1834. 2 

6. Auteuil (?), 6 Juillet 1834. 2 

7. PariB, 14 Aoüt 1834. 1 

8. Coppet, 9 Octobre 1834. 2 

9. [Paris], 18 Mai 1835. 1 

10. Paris, 8 Octobre [1835]. 2 

11. - 24 DAcembre 1835. 3 

12. - 28 Mars 1836. 2 

13. Broglie, 26 Juin 1836. 2 

14. Paris, 20 Octobre 1838. 4 

15. - 2 Mars 1840. 4 • 

16. - 29 Juin - 4 - 

17. - 12 Janvier 1841. 4 - 

18. - 3 Mai [1842]. 2 - 

19. Coppet, 18 Novembre 1842. 2 - 

20. Paris, 23 Jan vier [1843J. 2 ■ 

21. Gurey, 15 JuiJlet 1843. 2 - 

22. - 15 Aoüt - 2 ■ 

23. Broglie, 28 Octobre 1843. 3 ■ 

24. Paris, 7 Fevrier 1844. 3 ■ 

25. - 21 Avril 11811]. 3 - 

26. - 5 Mai 1844. 2 • 

107. F. de Lascours. 

Broglie, 23 Septembre 1838. 2 S. 4°. 



S. 8«. 



- 4«. 

- 8». 



- 4°. 

- 8°. 
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108. Fanny Randall. 

1. Coppet, 29 Avril [1818]. 4 S. 4». 

2. - Lundi 18 Mai [1818]. 4 - 8°. 

3. - 27 Mai [1818]. 3 - 4«. 

4. - 2 Juin [1818]. 4 - 8°. 

5. - 14 Aout 1818. 4 - - 

6. - 16 Septembre [1818]. 3 - 4°. 

7. [&uteretsJ,Luudi30Juillet[1821J. 3 S. 4». 

8. Coppet, 27 Novembre [1827]. 3 - - 

109. Meyer. 
SolUu, 16 Mars 1814. 4 S. 4«. 

110. Bernhard Joseph Docen. 
München, 4 December 1814. 4 S. 8«. 

111. Louis Lauglös. 

1. Pari», 11 Jan vier 1816. 1 S. 4». 

2. - 24 Avril 1820. 2 - - 

3. - 14 Avril 1821. 1 - - 

112. Giuseppe Acerbi. 

1. Milano, 9 Febbrajo 1816. 1 S. 4«. 

2. - 7 Luglio - 3-8». 

3. - 24 Ottobre - 2 -4». 

113. Sophie von Knorring, geb. Tieck. 

1. A . . . .? 16 Mai [1816JV 4 S. 4°. 

2. (1) Heidelberg, 6 Juni 1821. 4 - - 

3. (2) - 3 August 1821. 4 - - 

4. (3) - 19 October - 3 - - 
6. - 13 Januar 1822. 4 - - 

6. [Heidelberg 1622] 6 - 8». 

7. Heidelberg, 24 Februar 1822. 4 - - 

8. - 10 April - 4 - - 

9. - 4 Mai l - - 

10. E (?), 7 Januar 1823. 4 - - 

11. £ (?), 1 Marz 1825. - - 

114. Karl von Knorring. 

1. Heidelberg, 10 April 1822. 3 S. 8». 

2. Reval, 10 Juni 1832. 4 - 4». 

3. Berlin, 18 Februar 1838. 2 - - 

115. Theodor von Knorring. 

1. Heidelberg, 23 Novtmber 1822. 2 S. 1». 

2. Fietburg, 21 November 1823. 3 - - 

3. Berlin, 20 April 1834. 4 - 8«. 

116. And. Mustoxidi. 
Veiüse, 20 Juin 1816. 2 S. 4». 



117. W. Ternite. 
Paris, 16 Märt 1817. 1 S. 8°. (Original.) 

118. Francesco Inghirami. 
Ficsole, 19 Mano 1817. 2 S. 4». 

119. Sebastiano Ciampi. 

1. [Varsavia, Giugno 1817]. 1 S. 4». 

2. Varsavia, 18 Settembre 1818. 4 S. 4». 

3. - 8 Decerubre 1819. 1 - - 

120. A. de (Justine. 
Fervaquee, 18 Juillet [1817]. 2 S. 4». 

121. Priscilla Burghersb. 

1. London, 20 Juillet 1817. 4 S. 8«. 

2. Brighton, 6 Septcmbre 1817. 4 S. 4». 

122. James Davis. 
Warwick, 23 Juli 1817. 2 S. 4». 

123. J. 1). Akerblad. 
Rome, 27 Septembre 1817. 3 S. 4». 

124. Johann Dominicus Fiorillo. 
Göttingen, 21 October 1817. 2 S. 4». 

125. von Koreff. 

1. Coblenz, 4 Januar 1818. 4 S. 8». 

2. Engers, 27 - [1818]. 3 - 4». 

3. Aachen. 12 October [181 8J. 4 - 8». 

4. Berliu, 27 Juni [1819]. 6 - - 

5. - 8 Januar [1820]. 12 - - 

6. Bonn, 19 - [1820\. 13 ■ 8°. ( Abschrift.) 

7. Berliu, 5 Februar 1820. 5 - 4». 

8. [Botin, Februar 1830]. 5 - 8«. (Abschrift.) 

9. Glieneke, 27 Mai 11821]. 4 - - 

126. Nepoiu. Louis Lemercier. 
[Paris], 4 Fevrier 1818. 1 S. 8«. 

127. Sophie von Schlegel, geb. Paulus. 

1. [Vaihingen, September 1818 1. 2 S. 8«. 

2. Stuttgart, 11 September 1818. 3 - - 

3. 12 - . 2 - - 

4. - 14 - - 1 - - 

5. 18 - - 2 - - 

6. [Heidelberg |, 1 Novemlier - 1-4°. 

7. Heidelberg, 10 - - 1 - 8«. 
*v. Bmn, ir, Sorember [1818]. 2 - - 

(Abschrift.) 
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9. Bonn, 18 December 1818. 3 8. 8». (Abschrift.) 
(Beigegeben verschiedene die Ehescheidung 
Papiere.) 



128. Heinr. Eberh. Gottlob Paulas. 

1. [Stuttgart], 14 October 1818. 18. 8". 

2. [Stuttgart], 21 - - 2-4» 

3. Stuttgart, 25 - [1818]. 2 - - 

4. üeidelberg, 8 November [1818J. 3 - - 

6. [Heidelberg, 19 November 1818]. 2 - - 
6 [Heidelberg], 22 - 3 - - 

(Nebst Einlage.) 

7. Bon», 30 November 1818. 2-8°. 

(Abschrift.) 

8. Heidelberg, 16 December 1818. 8 - - 

9. Bonn, 13 Januar 1819. 2 - 8°. 

(Abschrift.) 



129. Caroline Paulus, geb. Paulus. 
18 December 1818. 3 8. 8°. (Abscftrift.) 



130. E. F. 0. 0. von der Malsburg. 
Dresden, 8 December 1818. 4 S. 4». 

131. Hofaker. 
Ellwangen, 18 Februar 1819. 2 S. 4». 

132. Nicolaus Heinrich Julius. 
Homburg, April 1819. 3 S. 4». 

133. John Black. 

1. London, 4 Sept. 1819. 2 8. fei 

2. - 18 Aug. 1826. 2 - 4°. 

134. Sulpia Boisseree. 

1. Stuttgart, 16 December 1819. 4 8. 8°. 

2. 31 - 4 - - 

3. - 19 SopUmber 1821. 4 - - 

4. - 10 Februar 1822. 6 - - 

5. 5 Juli 1824. 4 - - 

135. Henry Thomas Colebrooke. 

1. [Bonn, 1820]. 3 8. 8°. ( Abschrift .) 

2. [London], 15 August 1820. 3 S. 4«. 

3. [Bonn, 1820]. 7 8. ff. ( Abschrift J 

4. London, 31 January 1821. 4 8. 4«. 

5. [Bonn, 1821]. 4 8. 4°. (Abschrift.) 

6. London, 16 Jnly 1821. 4 8. 4°. 

7. [Bonn, 5 Sept. 1821). 5 - ö°. (Abschrift.) 

8. London, 18 Sept. 1821. 3 - 4°. 

9. - 1 Aug. 1822. 3 - 8«. 



10. 



11. 
12. 

13. 
14. 
15. 
16. 
17. 
18. 
19. 
20. 
21. 
22. 
23. 
24. 
25. 
26. 
27. 
28. 



Bonn, Aoüt 1822. 3 8. 8». 

(Abschrift. An die »Societe 
Calcutta«.) 
London, 15 January 1823. 3 S. 4«. 
[Bonn], Anfang Juli [1823]. 3 S. S» 

(Abschrift.) 
London, 10 July 1823. 3 8. 4». 
[London]. 1 5 January 1824. 3 



London], 10 Febr. - 3 
[London], 21 May - 3 
[London J, 26 June - 4 
[London], 6 July - 1 
[London], 15 Octob. - 3 
[London], 10 Febr. 1825. 3 
[London], 2 May - 2 
[London], 28 June - 2 
London], 12 July - 3 
London], 21 Dec. ■ 2 
London], 21 Feb. 1826. 3 
London], 26 May • 3 
London], 15 April 1827. 2 
9 Febr. 1828. 2 



8». 
4°. 



8». 



136. Edw. Colebrooke. 
6 March 1837. 1 S. 4». 

137. M. J. Haus. 
12 Mär* 1820. 3 S. 4<». 



138. Hans Gottfr. Ludw. Kosegarten. 

1. Jena, 9 Mai 1820. 3 8. 4« 

2. - 25 October 1820. 3 S. 4°. 

3. - 2 November 1823. 2 - - 

139. Franz Bopp. 

1. Mommenheim, 8 August 1820. 5 S. 4». 

2. - 26 4 - - 

3. [Berlin, Herbst 1821]. 3 8. 4°. 

4. Berlin, 4 Juli 1822. 3 - - 

5. - 16 Juni 1824. 4 - - 

6. - 2 November [1824]. 6 • • 

7. - 13 Februar 1825. 5 - - 

8. London, 5 Februar 1826. 3 - - 

9. Berlin, 20 Juni 1826. 1 - 8°. 

10. - 20 December 1827. 3 - 4°. 

11. - 30 März 1828. 3 - 8°. 

12. - 26 Mai 1829. 11 - 4°. 

13. - 22 November 1829. 3 - - 

140. Rasmus Nyerup. 
Kopenhagen, 15 September 1820. 1 8. 8°. 
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141. L. do Sinclair. 
, 6 Juli 1821. 3 S. 4°. 



142. Claude Fauriel. 

1. Paris, 18 JuiUet 1821. 4 S. 4°. 

2. - 10 Septembre 1821. 4 S. 4°. 

3. (1)- 15 Octobre - 3 - - 

4. (2) [Paris], 30 Octobre - A - - 

5. Pari», 5 Mai 1822. t - - 

6. [Paris J. 3 - - 

7. (3) [Pari«, . . . .|. 2 - - 

143. James Mackintosh. 

1. f London], 21 August 1821. 4 9. 8». 

2. [LondonJ. 19 ... 1823. 2 - • 

3. London, 20 July - 3 - - 

4. - 17 November • 3 - - 

5. [London], 27 June 1826. 4 - - 

6. London, 5 August 1828. 2 - • 

7. [Bonn], 18 October 18X9. 3 - - 

(Abschrift.) 

8. [London], 25 Deceniber 1831. 4 - - 

9. [LondonJ, 30 January 1832. 2 - - 

144. Wilhelm Dorow. 

1. Bonn, 9 November 1821. 1 S. 4°. 

2. Berlin, 2 Mai 1824. 3 - - 

145. Nicolaus Müller. 
Maina, 18 August 1822. 1 S. 4°. 

146. E. Littra. 

1. Paris, 28 August 1822. 4 8. 4«. 

(Mit Nachschrift seines Vaters M. F. Littre.) 

2. ■ 18 November 1822. 3 S. 4«. 

3. - 26 Janvier 1833. 3 - - 

147. M. F. Littre. 
Paris, 25 Septembre 1822. 2 S. 4°. 

148. Maria Mendelssohn. 

1. [Paris], 17 November 1822. 3 S. 4°. 

2. Freyenwalde, 13 Juli 11827]. 3 - 8«. 

149. Jean Pierre Abel-Remusat, 
1. Paris, 14 Janvier 1823. 1 S. 4°. 



2. 
3. 
4. 

5. 
6. 



4 Fevrier - 2 - - 

7 Juin - 3 - - 

16 Fevrier 1824. 3 - - 

14 Aout - 3 - - 

7 Septembre 1824. 3 - - 



7. 


Paria, 22 Fevrier 1826. 


3 S. 4». 


8. 


Itonn, 5 Mai 


3 • - 


9. 


Paris, 15 Mai 


4 - - 


10. 


Bonn, Mai 


3 - - 


11. 


Paria, 4 Novembre 1827. 


3 • - 


12. 


Paria, 30 - 1828. 


3 - - 



150. John Sullivan. 

1. [Paris], 20 Janvier [18231. 1 S. 8». 

2. [Paris |, - - 1 18231. 1 - - 

151. F. E. Schul«. 

1. Paria, 30 Januar 1823. 4 S. 4°. 

2. - 8 August 1824. 7 - - 

152. Georg Heinrich Bernstein. 
1. Breslau, 28 Februar 1823. 2 S. 4». 

£>. " juecemtwr - 9 

153. Antoine-Löonard de Chezy. 

1. Paris, 26 Avril 1823. 2 S. 4°. 

2. Bonn, 22 December 1823. 2 S. 8°. (Abschrift.) 

154. W. Clerk. 
(LondonJ, 27 April 1823. 1 S. 4°. 

155. Clnsanovich. 
Wien, 8 Juni 1823. 2 S. 4«. 



156. Horace Hayman Wilson. 
1. Calcntta, 10 August 1823. 9 S. 4". 
9. - 15 Janunrv 1828. 

3. - 22 May 1*830. 

4. - 8 July 1831. 

5. London. 12 - 1833. 

6. Oxford, 3 April 1834. 

7. - 20 June 1837. 

8. Bonn, l'J Ftbrmr 1838. 

9. [Oxford], 7 April 1840. 
10. [Oxford], 10 August 



1 
1 
1 

2 
4 

3 
2 
3 
2 



- 8». 

- 4°. 



11. [Oxfordl, 26 



1843. 3 



157. Moritz von F ü r st en w a er t h er. 
12 September 1823. 4 S. 1». 



158. Charles Wilkins. 
(Londonl, 15 Sept. 1823. I S. 4°. 

159. Peter Auber. 

1. [London], 2 October 1823. 1 S. fol. 

2. [London], 11 February 1 830. 1 - - 

3. [Londonl, l!t March - 1 - - 
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160. Alex. Nicol). 
Oxford, 20 October 1823. 1 S. 4». 

161. Lady Malcolm. 
L Hyde Hall, 1 November 1823. 4 



2. 
3. 



S. 4». 



4 

7 



162. John Malcolm. 
[Bonn, 1828\. 3 S. (Abschrift.) 

163. Mary Mauoing. 

1. Hyde Hall, 10 November 1823. 3 S. 4". 

2. [ ? ] 3 - - 
S, 23 August [1828). 2 - - 



8. 
4. 



|1828|. 



8». 



164. Georg Heinrich Noehden. 

1. [London |, 1 November 1823. 1 S. 4°. 

2. London, 23 Januar 1824. 3 - - 

3. - 21 Jnni - 4 - - 



1. 
2. 



165. W. Jerdan. • 
13 November 1823. 2 S. 4». 
3 March 1825. 1 - - 



" 166. 11. Davy. 
| London]. 16 November 1823. 4 



1. 
2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 
10. 
11. 
12. 
13. 
14. 
16. 
16. 
17. 
18. 
19. 
20. 
21. 



167. Christian Launen. 
20 November 1823. 3 S. 4°. 
10 Dccember - 2 - - 
(Mit Nachschrift von Auguate von Buttlar.) 
— , 1 Januar 1824. 3 S. 4». 

10 

23 - 
I Mai 
21 - 

1 Juni 
21 - 
16 Juli 
30 - 
20 August 

3 September 1824 
20 

10 October 

25 



1 5 November 

19 Decetnber 
3 Janunr 1825. 

23 



2 

1 - 

3 - 

3 - 

3 - 

3 - 

3 - 

3 - 

3 - 

3 - 

3 - 

3 - 

3 - 

3 - 

3 - 

3 - 

3 - 

3 - 



22 Lonrli 




a. 

0 


»< A0 




1 \f , r - - 


a 

9 




24. 


8 April 


■1 

9 




25. I'aris 


15 Mai 


8 

O 




26. 


1 Juni 


1 

u 




27 


in - 


O 




28 




a 
B 




29. 


2 Jnli 

€* »Uli 


*> 




30. 


H 

C1 ■ 


o 




31 

"Ii 


17 


* 




32. 




Q 
- 


- 9". 


n 




9 


A0 
- 4". 


34. 




fl 

V 




35. 


27 


2 

- 




36. 


Ai V/C 14J IM? I 


O 




37. 


7 NdVi'inlypr 

' -i ' V V l III 1" i 


3 




38 


1 ^ DaPomKnr 


st 




39. - 


13 Januar 1826. 


■ 




40. - 


26 Februar - 


a 
9 




41. 


8 






42. Bonn 


15 


o 

■ 


o ■ 




(Abschrift^ 






43. Paris, 


14 Februar 


9 
• » 




44. - 


21 - [1826]. 


1 




45. - 


22 - 1826. 


2 




46. Bonn, 28 Mai 1827. 


2 


— - 


47. - 


17 Juni 


3 




48. [Bonn 


), 30 Juni - 


3 


- 8». 


49. [Bonn, 1835J. 


1 




50. [BonnJ, 26 October 1837. 


3 




51. [BonnJ, 10 April 1838. 


2 




52. Göttingen, 27 September 1840. 2 




53. Bonn, 


26 Juli 1841. 


2 


- 4«. 


64. - 


13 August 1841. 


3 


- 8». 



168. Alex. 

1. London, 25 January 1824. 

2. - 16 February 

3. - 6 April 

4. - 19 May 

5. - 6 July 

6. - 22 August 

7. [ ? ? 1 30 October 

8. London, 21 Decetnber 

9. - 22 January 1825 

10. - 21 February 

11. - 29 April 

12. - 25 March 

13. - 26 August 

14. - 29 November 
16. - 14 March 1826 
16. - 13 May 



Johnston. 

8 S. 4». 
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17. London, 23 May 1826. 4 8. 4« 

18. - 9 Juno 1827. 4 - - 

19. - 20 - 1828. 4 - 8». 

20. - 3 July - 3 - - 

21. - 17 Juno 1829. 1 - 4". 

22. London, - - - 2-8°. 

(Abschrift.) 

23. London, 19 July 1829. 7 - 4«. 

24. - 17 August - 6 • - 

25. . 24 April 1831. 3 - - 

169. Louis i Johns ton. 
Dumfries, 23 October 1829. 3 S. 4°. 

170. P. J. Johnston. 
London, 2 Juno 1826. 4 S. 4°. 

(Mit Nachschrift von Louis* Johnston.) 

171. J. C. Hare. 
Cambridge, 14 April 1824. 1 S. S». 

172. Karl Benedict Hase. 
Paris, 24 Avril 1824. 2 8. 8°. 



173. Alexander von Humboldt. 



1. Pari«, 15 Mai 1824. 1 8. 


4°. 




2. - 18 November 1824. 


3 


8. 4°. 


3. - 29 Januar 1826. 


1 




4. - 23 Februar - 


3 




5. - 2 Acut 


1 




6. Berlin, 10 Mär* 1828. 


2 




7. Potsdam, 19 April 1835. 


2 


* — 


8. Berlin, 26 Juni 


1 




9. - 26 Mira 1836. 


1 


• - 


10. Potsdam, 27 Oelber 1836. 


3 


■ 


11. Berlin, 24 Februar 1841. 


1 


- 8«. 


12. - 27 Man 


1 




13. 28 - 


4 




14. Bonn, 24 


6 


- 4*. 


(Abschrift.) 






15. • 17 Arril 1841. 


10 


- 6». 


(Abschrift.) 






16. Berlin, 4 Mai 1841. 


1 


- 4«. 


17. Brühl 118411. 


1 





174. Jacob Yincens Cirkel. 
Bork, 10 Juli 1821. 2 S. fol. 

175. Friedrich Dies. 
Paris, 1 August 1824. 2 S. 4°. 

176. Peter von Bohlen. 

1. Berlin, 10 November 1824. 4 8. 4». 

2. K6nigsberg, 30 Nov.mber 1834. 2 8. 4°. 



177. Baron Paul Schilling. 

1. Paris, 2 Januar 1825. 3 S. 4». 

2. St Petersburg, 6 August 1834. 4 8. 4°. 

3. [Bonn, October 1834}. 3 8. «°. (Abschrift.) 

4. Paris, 20 Janvier 1836. 4 S. 4». 

178. Barthoid Georg Niebuhr. 

1. Bonn, 18 Märt 1825. 2 S. 4°. (Abschrift.) 

2. Berlin, 27 Marz 1825. 3 8. 4°. 

3. [Bonn, 18261. 2 8. 8 8 . 

4. IBonn, IfMJ. 1 - - 

5. [Bonn], 1 September [■••!• IS. 8». 

6. [Bonn], Freitag [...]. 1 - - 

7. IBonnf, Sonntag [. . .]. 1 - 

8. [Bonn], Donnerstag [...]. 1 - - 

179. Mathieu de Faviers. 

1. Kintsbeim, 13 SepUmbre 1826. 4 S. 8°. 

2. 23 • 8 - - 

3. ■ 20 Octobre [1825]. 4 - - 

180. F. Becker. 

1. Offenbach, I October 1825 2 8. 4*. 

2. - 15 Mai 1827. 2 - - 

181. Nicolaus Bach. 

1. Berlin, 14 November 1825. 4 S. 4«. 

2. Oppeln, 13 1 December 1825J. 3 • - 

3. Dresden, 4 September 1826. 2 - - 

4. Breslau, 26 Juni 1831. 2 - 8«. 

182. Graf Spiegel zum Desenberg. 
Cöln, 23 December 1825. 2 8. 8°. (Abschrift) 

183. Philipp Karl Buttmann. 
[Berlin, 15 April 18261. 1 S. 4°. 

184. A. Gebauer. 

1. Tübingen, 17 April 1826. 1 S. 8«. 

2. - 24 Mai • 1 - 4°. 

3. - 28 Juli - 1-8°. 

4. [Bonn, 2 August 1826]. 2 S. S°. (Abschrift.) 

185. C. R. Cockerell. 

1. London, 22 April 1*26. 3 S. 4°. 

2. [ ? ] 4 - 8°. 

186. Friedrich Bosen. 

1. Berlin, 6 Mai lt-26. 3 S. i°. 

2. [Bonn, 23 Mai 1826}. 4 -8°. ( Abschrift J 

3. Berlin, 22 August 1*26. 4 S. 4». 

4. - 12 November - 4 - - 
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5. 


London, 


5 October 182B. 


2 S 4" 


6. Detmold, 4 - 1829. 


3 - - 


7. 


I*ontion 


31 DecumUer - 


3 - - 


8. 




14 Januar 1630. 


3 - - 


9. 




23 August 1831. 


3 - - 


10. 




29 Januar 1832. 


3 - - 


11. 




22 Juni 


2 - - 


12. 




1 October - 


3 - - 


13. 




17 


3 - - 


14. 




1 8 December - 


8 - - 


15. 




5 September 1834. 


1 - - 


16. 




13 Juni 1836. 


1 - - 


17. 




2 - 1837. 


8 - - 



187. Emst Förster. 
Baireuth, 31 Hai 1826. 1 8. 4». 

188. Karl Lnchmann. 

1. Berlin, 7 Juni 1826. 4 S. 4°. 

2. - 27 November 1840. 3 8. 8». 



189. Wilhelm Gesenius. 
Halle, 14 Juni 1826. 3 S. 4». 

190. William Sotheby 
London, 20 October 1826. 1 8. 4». 

191. Wilhelm Heinrich Koller. 

1. Paris, 27 October 1826. 2 8. 4«. 

2. London, 20 September 1831.2 - - 

192. Jacob Orimm. 

1. Cassel, 23 December 1826. 2 8. 4«. 

2. - 16 Februar 1827. 3 - - 

3. - 14 Juni 1828. 2 - - 

4. Göttingen, 23 October 1832. 4 - - 
6. - 17 September 1833. 3 - • 
6. - 26 Januar 1834. 2 - 8«. 

193. Graf Th. von Hompesch-Rurich. 
Hurich, 4 Februar 1827. 2 S. 4°. 

194. Kugene Burnouf. 

1. Pari«, 13 Mars 1827. 2 S. 4» 

2. - 22 Juin 1829. 2 - - 

3. - 3 Janvier 1830. 3 - - 

4. 7 Fövrier - 3 

5. [Paria], 13 Novembre 1831. 3 S. 8°. 

6. Paris, 8 Decembre - 1-4°. 

7. - 81 - 2 - 8«. 

8. - 9 Janvier 1832. 3 - 4°. 



9. [Paris], 25 Janvier [1832]. 1 S. 8«. 

10. Paris, 22 Septembre 1834. 3 - 4°. 

11. - 27 Novembre - 3 - - 

12. - 19 Janvier 1835. 3 - - 

13. - 10 Aoüt 1836. 3 - - 

14. [Paris], 17 Avril 1839. 3 - - 

195. Wolff. 

1. Bonn, 11 Mai 1827. 2 S. 8«. 

2. - 31 - - 4-4«. 

3. - 21 Februar 1832. 2 S. 4«. 

196. Friedrich Gottlieb Welcker. 

1. Bonn, 15 Juni 1827. 3 S. 4». 

2. [Bonn, 1838]. 3 - 8°. 

197. Therese Puche. 
Hamburg, 15 Juni '1827. 2 S. 4». 

198. Friedrich Förster. 

1. Berlin, 12 September 1827. 4 S. 8». 

2. - 27 November - 3 - - 

3. - 25 December - 3 - - 

199. Franyois-Pascal Gerard. 

1. [Paria |, 3 Novembre 1827. 3 8. 4°. 

2. IParis], 10 . . . 1 - - 

3. [Paris), 24 . . . 1-8°. 

h. »sV.-ol G OW <<• [ - 

•+ 200. Augusta Smith. 

London, 28 November 1827. 3 S. 4«. 

201. W. Meinhold. 
Crummin bei Wolgast, 15 December 1827. 1 S. 4». 

202. J. Alex. Buchon. 
Paria, 27 Janvier 1828. 3 8. 4°. 

208. W. Elia«. 
Dinslaken, 11 Märe 1828. 2 8. 4». 

204. Karl Heinrich Sack. 
Bonn, 15 Märe 1828. 2 S. 4 1 ». 

205. H. G. Keenc. 
Hertford, 1 August 1826. 3 S. 8°. 

206. Henriette Fink von Fink enstein. 

1. Würeburg, 23 September 1828. 4 S. 8°. 

2. Baden, 30 August 1836. 4 - • 

207. Charles Bücke. 
London, 6 November 1828. 3 S. 4». 
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208. Karl Aug. V'imhtgen von Ense. 
1. Berlin, 28 November 1828. 3 8. 8«. 
S. - 25 Januar 1838. 1 - - 

209. Auguste, Kurfürstin von Ilessen. 

1. [Bonn, 1829]. 1 S. 8«. 

2. Fulda, 6 October 1829. 1 - 4°. 

3. - 8 Januar 1830. 1 - - 



210. Maria von Stockbaugen. 

1. Bonn, 20 September 1829. 1 8. 8°. 

2. Fulda, 6 Februar 1830. 3 - - 

3. - 14 April - 4 - 

211. von Bucholts. 
Wien, 22 Januar 1829. 2 S. 4». 

212. A. Loiseleur-Deslongchamp*. 

1. Paris 20 Juin 1829. 2 S. 4°. 

2. - 26 Octobre - 3 - ■ 1 S. 8'. 

213. Alexander von Meyendorff. 
Fraakfort, 2 Septembre 1829. 2 S. 4°. 

214. F. P. O. Gnizot. 
22 Septembre 1829. 1 S. 8«. 
12 Janvicr 1833. 2 - - 
29 Juin 1836. 2 - - 



215. A. F. Stenzler. 



1. Wolgast, 22 October 1829. 

2. London 15 Juli 1831. 

3. - 27 August 1831. 

4. - 28 September 1831. 

5. - 4 Januar 1832. 

6. [London], 2 April • 

7. London, lß Juli 

8. - 24 August 



9. 
10. 
11. 

12. Ihm it. 



13. 
14. 
15. 



6 November - 

8 Januar 1833. 

19 Februar - 
26 - - 

(Abschrift.) 

15 März 1833. 

17 Mai 

7 Juni 



2 
2 
3 
2 
3 
2 
2 
2 
2 
2 
1 



i 

1 
1 



S. 4«. 



- 8». 

- 4». 



216. Fried rieh Adelung. 
St. Patersburg, 27 November 1829. 1 S. 4». 



218. E. Jaekel. 
Berlin, 3 April 1830 3 S. 4°. 



219. Schepeler. 
2. Februar 1831. IS. 4». 
6 April - 3 - - 

220. Georges Pauthier. 
1831. 2 S. 8«. 



15 



217. D. Broughton. 

1829. 1 S. fbL 



1. 
2. 



Paris, 31 



221. A. J. Pleiuies. 
Cüln, 4 August 1831. 2 S. 4. 

222. Auguste de la Uive. 
Bonn, 3 Octobre [1831J. 2 S. 8«. 

223. Antoine-Jean Letronne. 

1. [Paris], 4 üecembre 1831. 3 S. 4«. 

2. [Paris], 6 Fevrier 11832J. 1 - 8*. 

3. [Paris], Samedi 10 [Mars 1832]. 1 S. 8«. 

4. Paris, 10 Novombre 1833. 4 S. 8°. 

5. - 13 Juin l-3i'. 2 - • 

6. - 21 Juillet 1837. 2 - - 

7. [Bonn}, Aoüt - 7 - -(Abschrift.) 

8. Paris, 1 Septembre - 2 - - 

9. Bonn, 17 - 4 - (Abschrift.) 

10. Paris. 5 Janvier 1838. 4 - - 

11. Bann. 16 - - 4 - (Abschrift.) 

12. Bonn, 14 Avril - 4 - (Abschrift.) 

13. Paris 17 Mai - 4 - - 

224. Joseph-Daniel Guigniaut- 

1. [Paris 18321. 1 S. 8«. 

2. Bonn, 30 Dcccmbrt 1837. 3 8. 8°. (Abschrift.) 

225. Graves ITaughtou. 

1. [London J, 1 March 1832. 1 S. 4«. 

2. London 27 December 1842. 2 S. 4°. 

• 

226. Philippe de Golbery. 

1. [Colmar], 17 Juillet [1832]. 5 S. 4. 

2. Colmar, 13 Aoüt 1832. 3 - - 

3. Constance, 15 Septembre 1832. 4 - 8°. 

4. Strasbourg, 13 Decembre • 4-4°. 

5. [Strasbourg, 1 Avr. 1833]. 3 - - 

6. [Straabonrg], 19 Aoüt 1833. 2 - - 

7. Strasbourg, 26 May [1834]. 4 - - 

8. [Strasbourg]. 26 Octobre 1834. 2 - - 

227. A. Heller. 
25 October 1832. 3 S. 4». 
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228. Martin Kunkel. 

1. B»nnen, 27 OctoW 1832. 1 8. 4». 

2. - 16 Mär* 1835. 1 - - 

229. Antoino-Isaac Silvestre do Sacy. 
Paris, 1 Decembre 1832. 1 S. 4». 

230. M. L. Boutteville. 
Berlin, 1 Janvier 1833. 3 S. 4«. 

231. Wilhelm Ernst Weber. 
Bremen, 18 April 1833. 2 S. 1«. 

232. A. Uayward. 
London, 4 May 1833. 6 S. 8°. 

233. H. Georg Nägeli. 
Zürich, 17 Mai 1833. 2 3. 4«. 

234. Eduard Bobrik. 
Zürich, 18 Mai 1833. 2 S. 4». 

235. .loh. Ileinr. Karl von Mintitoli. 
t. Berlin, 27 Mai 1833. 2 S. 4°. 

2. Ehrenbreitstein, 4 Juni 1833. 3 8. 4». 

3. - 9 - - 3 - - 

236. A. Bastoni. 
Avignon, 1 Juin 1833. 3 S. 4°. 

237. Friedrich Windischmann. 
München, 29 Juni 1833. 4 S. 40. 

238. A. J. Bous. 
Paris, 10 Janvier 1834. 3 S. 4». 

239. Leonard Horner. 

1. London, 2 February 1834. 4 S. 8«. 

2. - 17 July - 3-4°. 

3. - 16 • 1837. 2 - 8°. 

240. William Hamilton. 

1. London, 13 February 1834. 3 S. 8». 

2. - 17 May 1840. 2 - 4°. 

3. - 26 - - 2-8», 

241. William Wordsworth. 
[. . .], 2 April 1834. 2 S. 8». 

242. Jos. Wilh. Ed. d Alton. 

1. Bonn, 15 Mai 1834. 1 8. 8«. 

2. - 17 • 1839. 1 - ■ 



243. Karl Schüre. 

1. Bielefeld, 22 Mai 1884. 4 S. 4« 

2. ■ 1 Juli - 3 - - 

3. - 5 Juni 1835. 1 - 8°. 

4. 25 - 1839. 2 - 4°. 

244. Oh. ßeke. 
London, 29 May 1834. 2 S. 4°. 

245. Joseph von Hammer. 
D. bei Wien, 28 September 1834. 2 8. 4°. 

246. Karl Joseph Hieronymus Windisoh- 
mann. 

Bonn, 29 Decanber 1834. 12 S. -/«. (Abschrift.) 

(Abgedruckt in den »säramtlichen Wer- 
ken- B. 8 8. 285 ff.). 

247. James Prinsep. 

1. Calcutta, 20 January 1835. 1 3.4» 

2. - 1 - 1836. 1 - - 

3. Bonn, 29 Octobtr. 1837. 4 - -(Abschrift) 

248. Johannes Conze. 
Bonn, 18 Mara 1835. 2 8. 4». 

249. Heinrich Ewald. 

1. Güttingen, 24 Mars 1835. 1 S. 4°. 

2. - 8 Juni - 1 - - 

250. Adolphe Pictet. 
Geneve, 20 Juin 1835. 2 8. 4°. 

251. P. F. Stuhr. 
Berlin, 2 September 1835. 3 8. 4°. 

252. Alex. Ferrier. 
Rotterdam, 11 Sept. 1835. 1 8. 4». 

253. E. V. St. Jacquet. 

1. Paris 16 Octobre 1835. 3 8. 8*. 

2. - 9 Mai 183C. 6 - - 

3. [Paria, 1836]. 4 - - 

4. Paris, 16 Janvier 1838. 3 - - 

254. Desire Kaoui-Kochette. 

1. Paris, 3 Novembre 1835. 4 8. 4» 

2. - 16 Deceiubre - 5 - - 

255. August Boeckh. 

1. Berlin, 2 Januar 1836. 4 S. 8». 

2. - 4 Juli 1837. 3 - - 
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3. Berlin, 13 November 1837. 2 S. 8«. 

4. - 80 - 1838. I - 4°. 

256. C. Ltndreiac. 

1. [Bonn, 11 Fivrier 1836]. 3 S. 8°. (Abschrift.) 

2. Pari., 17 Fevricr 1836. 1 - 4«. 

257. F. J. M. Raynouard. 
Paris, 25 Fevrier 1836. 1 S. 8«. 

258. Eduard Gerhard. 
Berlin, 7 April 1836. 1 S. 4». 

259. A. S. Oersted. 
Kopenhagen, 9 Mai 1836. 1 8. 8«. 

260. Frtnfoii Buloz. 

1. Paris, 15 Mai 1836. 2 S. 8». 

2. (Pari»), 15 Aout - 2 - - 

261. Ign. Hub. 
Kubenach bei Coblen«, 14 Juni 1836. 3 S. 4». 

262. A. G. P. de Barante. 

1. Petersbourg, 25 Juin 1836. 2 S. 4«. 

2. - 3 Sept. - 2-8«. 

3. - 8 Juillet [1837]. 2 - - 

263. E. de Barante. 
Hambourg, 30 Juin 11837]. 2 S. 8«. 

264. Wilhelm Plate. 
Godesberg, 16 JuU 1886. 2 8. 4«. 

265. Robert Talbot. 
[London], 18 Juli 1836. 4 S. 4". 

266. K. Menn. 
Düsseldorf, 28 Juli 1836. 2 S. 4. 

267. Hermann Harles». 
Herford, 10 September 1836. 3 S. 4». 

268. U. J. G. Patin. 
Bonn, 18 Septembre 1836. 1 S. 8°. 

269. Pellion. 
Paris, 8 Deccmbre 1836. 1 S. 4«. 

270. Georg Heinrich Pertz. 

1. [Bonn, 17 Februar 1837]. 2 S. 8°. 

(Abschrift.) 

2. Hannover, 27 Februar 1837. 2 - 4*. 



271. Ch. Lyell. 
25 Febrnary 1837. 2 S. 8«. 

272. Christian Rauch. 
Beriin, 23 April 1839. 2 S. 4». 

273. Theodor Panofka. 
Berlin, 29 Mai 1837. 2 S. 4°. 

274. M. Hammerich. 
London, 2 Juni 1837. 2 8. 4». 

275. Ü. L. Hichardson. 
Calcutta, 15 August 1837. 1 S. 4°. 

276. Wilhelm Beer. 
[. . .1, 18 August [1837]. 1 8. 8». 

277. Vernet. 

1. Geneve, 16 Novcmbre 1837. 3 8. 4». 

2. Carra, 29 Octobre 1841. 2 - 8°. 

278. Bernhard Fr. Voigt. 
Weimar, 1 Mär* 1838. 1 S. 4°. 

279. August Ferdinand Naeke. 
[Bonn], 24 Mär« [1838]. 2 S. 8«. 

280. Geurg August Goldfuss. 
Poppelsdorf, 2 April 1838. 2 S. 4°. 

281. Blaset Hawking. 
London, 3 May 1838. 3 S. 4«. 

282. Ludwig Ideler. 
1. Berlin. 13 August 1838. 1 S. 4« 



2. Bonn, 27 

3. Berlin, 20 Juli 1H39. 



4 

1 



8°. (Abschrift.) 
4«. 



283. Anna von Rüdorffer geb. Walther. 
Münohen, 23 üctober 1838. 2 S. 8». 

284. Otto Bühtlingk. 
Bonn, 17 November 1838. 1 S. 4». 

285. Johann Gildomeister. 
Leiden, 2 December 1838. 2 8. 4». 

286. H. S. Legare. 
Washington, 4 Deceinbrc 1838 2 S. 4°. 



287. 



Berün, 7 



Friedrich Wilken. 
1839. 1 S. 4». 
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288. Johann Matthias Firmenich. 
Cfiln, 20 Januar 1830. 1 S. 4». 

289. C. Gröben. 
Düsseldorf, 6 Juni 1839. 1 8. 4«. 

290. Philipp Houben. 
Xanten, 23 Juli 1839. 2 S. 4*. 

291. Jules Canonge. 
Pari*, 15 AoÜt 1839. 4 S. 8°. 

292. Ph. Veit 
Frankfurt a. M., 19 August 1839. 1 8. 4«. 

293. L. Matth aei. 

1. Bonn, 11. December 1839. 5 S. 8°. 

{Abschrift.) 

2. Verden, 20 Mai 1840. 1 - 4°. 

294. Jonathan Birch. 
7 January 1840. 1 8. 4«. 

295. A. Schleiermacher. 
11 April 1840. 4 S. 4». 

296. E. d 'Alton. 
Halle, 31 Mai 1840. 2 8. 4«. 

297. Karl Wilh. Wutxer. 

1. Bonn, 9 Juni 1840. 2 S. 8«. 

2. Wanheim 22 April 1844. 2 8. 8«. 

298. K. H. Hörne. 
London, 16 Jane 1840. 4 8. 8°. 

299. David d'Angers. 

1. Paris, 14 Aoüt 1840. 2 8. 8«. 

2. - 3 Juin 1841. 2 - 4». 
8. - 80Jnület- 2 - - 

4. Berlin, Aott - 2-8*. (Abschrift.) 

300. O. Maurer. 
Dannstadt, 21 August 1840. 4 S. 4». 

301. Anton Troyer. 
Paris, 6 September 1840. 2 8. 4». 



2 K. 



302. Theodor Goldstücker. 
10 October 1840. 1 8. 4°. 

303. C Bonafont 
« 8. 4». 



304. Niels Ludwig YYes tcrga ard. 

Copenhagen, 6 Novtmber 1840. 1 S. 4» 'I 

305. Pi« rre-Antoine Lebiun. 
Paris 20 Novembre 1840. 1 S. 4. 

306. Moritz Haupt. 
[Leipzig],^ April 1841. 1 S. 8°. 

307. Tcicl.mann. 

1. Berlin, 19 Juni 1841. 1 S. 4». 

2. - 28 Januar 1844. 8 - - 

308. Auguste von Flatow. 

1. Bonn, 20 Juli 1841. 4 S. 4°. 

2. Angern, 12 August 1848. 4 - 8«. 

.309. Mertens-Schaaffhausen. 
L Bonn, 23 Juli 1841. 3 S. 8». 
2. - 7 August 1841. 3 - 4«. 

810. C A. Dohm. 

1. Berlin, 31 Juli 1841. 1 8. 8«. 

2. - 4 August 1841. 3 - 4«. 



311. Andrew Ure. 

1. [Berlin], 10 August 1841. 3 S. 8«. 

2. Berlin, 14 - - 4 - - 

312. H. Koester. 

1. Altona, 25 September 1841. 2 S. 4*. 

2. Flensburg, 26 Mars 1845. 2 - - 

313. Felix Fürst von Lichnowsky. 
Bonn, 23 October 1841. 1 S. 4«. 

314. J. H. J. Schmittmann. 
Brühl, 17 Februar 1842. 3 8. 4ft 

315. Joh. Fried. Ferd. Delbrück. 
Bonn, 10 Mai 1842. 2 8. 4°. 

316. Peter von Meyendorff. 

1. Berlin, 21 Mai 1842. 3 8. 4*. 

2. - 12 Kovembre 1842. 2 - - 
8. • [ ? L 1-8«. 

317. Elisabeth von Meyendorff. 
[Berlin] 2 8. 8». 

318. Ludwig Urliohs. 
[Bon*], 14 *ni 1842. 2 8. 4*. 

7 
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319. Charles Imbert des Mottelettcs. 
L Paris, 25 Jnin 1842. 1 S. 4°. 
2. - 27 Füvrier 1843. 1 - - 

820. James Cowles Prichard. 
Bristol, 30 June 1642. 3 S. 8°. 

321. Charlotte Ton Huy. 
L Salzbrunn, 7 Juli 1842. 4 S. 8°. 
2. Berlin, 16 November 1843. 4 S. 8°. 

322. Wyse. 

1. [London), 12 July 1842. 4 S. 8». 

2. [London], 14 August 1843. 4 - - 

323. F. Neve. 
Louvain, 13 Aoüt 1842. 2 S. 4°. 

324. August Schraölders. 

1. Bocholt, 5 September 1812. 2 S. 4« 

2. -30 - - 1 - 8». 

325. Leonhard Hegewald. 
Mannheim, 27 September 1842. 3 S. 4°. 

826. Christian August Brandis. 
Bonn, 28 September 1842. 2 S. 4°. 

327. Edwin G liest. 
London, 10 October 1842. 3 S. 8». 

328. Karl Friedr. Heinr. Strass. 
Erfurt, 31 October 1842. 2 S. 4°. 

329. Moritz Kind. 

1. Berlin, 4 April 1843. 3 S. 4». 

2. . - 12 Juli - 2 - - 

330. J. G. G. Byron. 
Wük es- Barre, 25 Jone 1843. 2 S. 4« 

331. A. Holtzroann. 
Karlsruhe, 11 Jnli 1843. IS. 4». 



332. N. Groote. 
Cöln, 27 August 1843. 1 S. 4«. 

333. Franz Liszt. 

1. Bonn, 4 September 1843. 3 S. (Abschrift ) 

2. Cöln, 12 - - 2 - - 

334. Hieronymus Maller. 
, 6 September 1843. 3 S. 8«. 



335. David Hanter. 
f ? ], 3 November 1848. 4 S. 8«. 

336. J. S. Buckingham. 
London, 19 December 1843. 2 S. 4°. 

337. Max Muller. 
Berlin, Mai 1844. 2 S. 8« 
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2. IBonnl, Mittwoch Abend [?). 3 S. 89. 
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342. Hermann Friedrich Kilian. 
Bonn, 28 December 1844. 1 S. 4°. 

343. Karl Schultz«. 
1845. I S. 4«. 



Mörs, 5 

344. A. Sedgwick. 
Neuwied, 10 January 1845. 3 S. 4°. 



ni. 

Amtliche und geschäftliche Correspondeuz. Vermischtes. 

S45. K. A. Fürst von Hardenberg. 2mnd3Br. j 349. Johannes Schulze. 11 und 2 Br. 
346. Karl Frh. von Altenstein. 54 und 40 Br. ! 350. Phil. Jos. von Uehfues. 62 und 20 Br, 



347. K. A. Ch. H. von Kamptg. ; und 1 Br. 
348. J. A. F. Eichhorn. 1 «ad 1 Br. 



351. Karl Dietrich Hallmann. 2 und 1 Br. 

352. M. A. von Bethmaun-Hollweg. AundlBt. 
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353. Hohr. 86 und <L Br. 
354. Georg Reimer. 54 und 7. Br. 

355. Karl Reimer. 3 Br. 

356. F. Dümmlcr. 2 Br. 

357. Joseph Max. 1 Rr. 

358. Karl Müller. 1 Br. 
359. von Cotta. 3 Br. 

360. Hermann Brockhau«. 3 Br. 
361. Löwenthal. 1 Br. 
362. Friedrich Viewog. 1 Br. 
363. Karl Göpel. 1 Br. 
364. August Campe. 1 Br. 
365. Karl Schlesinger. 2 Br. 
366. Eduard Anton. 1 Br. 
367. IL Lieh tenstein. 1 Br. 
368. Treuttel et Würtz. 21 und 1 Br. 
369. D. Dupr<5. 1 Br. 
370. J. IL Bohte. 2 Br. 
371. Rob. Baldwin. 3_?Br. 
372. Kingsbury, Parbury and Allen. 5. Br. 

373. T. Combe. 1 Br. 
374. James Cazenove and Co. L3 und 1 Br. 
375. Splitgerber. 1 und 1 Br. 
376. Steinebach und Lcroy. 2 Br. 

377. Ferdinand Flinsch. i Br. 

378. Moses Gnmprecht. 2 Br. 
379. Friedrich Wilhelm IB. 

L Bonn, September 1823. 1 S. 4°. (Abschrift^* 



(Abschrift.) 



(Abschrift.) 
(Abschrift.) 



(Abschrift.) 



2. Berlin, Q October 1823. 1 S. 4°. 
5. Bonn, ä December 1835. 3. - - 
4. Berlin, 2fl - 1 - - 

380. Friedrich Wilhelm IV. 

7. Bonn, 1 December 1825. 2 & 8°. (Abschrift.) 

2. Berlin, 12 Januar 1826. 1 - 4°. 

3. Bonn, Juni 1840. ± 

4. Bonn, 22 Mai 1842. 4. 
JL Dan/ig, 2S Juni 1842. 1 
fi. Potsdam, Li Mai 1843. 2 
Z. Bonn, 2S. Mai 1843. S. 

8. Uerlin, Li März 1845. 1 

381. Prinz August tod Preussen. 
Berlin, 3Ü AprÜ 1842. 1 S. 4°. 

382. von Meyerinck. 2 und 1 Br. 

383. König Louia Philippe von Frankreich. 
Paris, 1 Dicembre 1831. 1 S. 4°. (Abschrift.) 

38-1. Kdnig Wilhelm IV von England. 
London, Z Mars 1832. 3. S. 4°. (Abschrift .) 
385. Prinz Albort. 
L. Bonn, 2L Marz 1843. ± S. 4°. (Abschrift.) 
2, Buckingham Palace, L4 April 1843. 3 S. 4». 
(Eigenhändig.) 
386. Kaiser Nicolaus von Russland. 
Bonn, 2A Dicembre 1842. 2. 8. 8°. (Abschrift.) 

387. Grashof. 3 Br. 

388. C. Hoho. 1 Br. 

389. Gaedekc. 1 Br. 
390. Maria Loeben. 8 Br." 
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